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Titelfoto: Buntes Herbstlaub macht
nicht nur Kindern Spaß, sondern dient
auch als Winterquartier für Marienkäfer
und Florfliegen. Deswegen immer
einige Haufen im Garten liegenlassen.
Auch samentragende Stauden sollten
als Winterfutter für Vögel stehen blei-
ben. Und wer ein Igelhaus aufstellt,
lockt die possierlichen Tierchen in den
eigenen Garten und bietet ihnen einen
sicheren Unterschlupf für die kalten

Köstlichkeiten
mit der Braunschweiger Würze
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Vom klassischen Mumme-Bra-
ten bis zum ausgefallenen
Mumme-Cocktail: Am ersten
Wochenende im November lok-
ken Leckereien mit dem würzi-
gen Malzextrakt in die Braun-
schweiger Innenstadt. Vom 5.
bis zum 7. November finden
Gäste und Einheimische auf der
Nibelungen-Schlemmer-Meile
und dem Braunschweiger Spe-
zialitätenmarkt zahlreiche
Angebote mit der traditionel-
len Braunschweiger Mumme.
Zusätzlich öffnen die Geschäfte
in der Innenstadt am Sonntag
von 13 bis 18 Uhr. 
Ob süß oder herzhaft: Die Braun-
schweiger Mumme verleiht
Gerichten eine ganz besondere
Note. Als Exportschlager der
Löwenstadt erlangte das ehemals
alkoholhaltige Bier bereits im Mit-
telalter internationale Bekannt-
heit. Ursprünglich als Proviant für
die Seefahrt genutzt, verfeinert
der nicht-alkoholische Malzex-
trakt heute zahlreiche Speisen
und Getränke.  
Die Schlemmer-Meile auf dem
Platz der Deutschen Einheit ver-
eint ein großes Angebot an defti-
gen Leckereien. Dabei sind die
Brasserie & Cocktailbar Sieben-
schläfer, Kochschule Kochmal,
Landhaus Seela, die Schickeria
und Wein-Kusch. Die Kleinsten
können derweil auf dem histo-

risch gestalteten Karussell kosten-
los Runden drehen.
Der Spezialitätenmarkt auf dem
Kohlmarkt bietet eine große Aus-
wahl leckerer Gerichte mit und
ohne Mumme: Backschinken vom
Mumme-Wirt, saftige Lángos und
auch süße Köstlichkeiten wie
Quarkbällchen, denen der malz-
haltige Extrakt eine würzige 
Note verleiht. Beim Ausschank
auf der Verweilfläche kann man
das beliebte Mumme-Bier sowie
weitere Getränke genießen. 
Am Stand der Touristinfo finden
Interessierte nicht nur die „Dop-
pelte Segelschiffmumme“, son-
dern auch zahlreiche weitere
Mumme-Produkte, die einzeln
oder als Präsentkorb erhältlich
sind. Zusätzlich serviert die 
Touristinfo, Kleine Burg 14, Latte
macchiato mit einem Schuss
Mumme-Extrakt. 
Besucher der Innenstadt können
sich nicht nur kulinarisch, sondern
auch modisch auf die kalte Jah-
reszeit einstimmen und bei einem
Bummel die aktuelle Herbstmode
entdecken oder schon erste Weih-
nachtsgeschenke besorgen. Dafür
öffnen die Geschäfte der Innen-
stadt zusätzlich am Sonntag von
13 bis 18 Uhr.

Aktuelle Informationen sind auf
www.braunschweig.de/mumme-
genussmeile zu finden.
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Zwei Tage Präsenz im Büro,
ansonsten Homeoffice: So sieht
für viele heute die neue Arbeits-
welt aus. Vom 1. Oktober an ist
die neue 8er-Tageskarte im Ver-
kehrsverbund Region Braun-
schweig (VRB) erhältlich und bie-
tet gerade diesen Fahrgästen, die
zwar regelmäßig aber seltener
fahren, eine Alternative zum
Monatsticket an. „Mit diesem
neuen Ticket wollen wir der Situa-
tion Rechnung tragen, dass viele
Arbeitnehmer_innen flexibel im
Homeoffice arbeiten“, erläutert
Geschäftsführer Ralf Sygusch.
„Corona hat das Leben verändert,
viele Menschen sind nicht mehr
jeden Tag im Büro, deshalb lohnt
sich für sie die Monatskarte nicht
mehr. Mit unserer neuen 8er-Tages-
karte bieten wir den Fahrgästen ein
passendes Fahrscheinangebot an,
das preislich zwischen Tageskarte
und Monatskarte liegt.“ „Natürlich
können auch alle übrigen Fahrgäste
diese Karte kaufen“, ergänzt
Geschäftsführer Jörg Reincke.
In Preisstufe 1 kostet die 8er-
Tageskarte 37,40 Euro, auf einen
Tag gerechnet entspricht das 4,68
Euro. Zum Vergleich: eine Tages-
karte in derselben Preisstufe
kostet für eine Person 6 Euro.
Noch günstiger ist die Karte in
den Stadttarifen Braunschweig,
Goslar und Wolfsburg.
Auch für Pendler auf längeren
Verbindungen ist die 8er-Tages-
karte attraktiv: So kostet die Fahr-
karte bspw. von Gifhorn nach
Wolfsburg oder von Peine nach
Braunschweig (Preisstufe 3)
76,10 Euro, das entspricht 9,51
Euro pro Tag. Im Vergleich zur
Tageskarte für eine Person ist die
8er-Tageskarte damit pro Tag

genau 2,49 Euro günstiger, was
einer Ersparnis von mehr als 20 %
entspricht.
Das neue Ticket kann wie eine
Tageskarte eingesetzt werden – für
beliebig viele Fahrten innerhalb
eines Tages in der gewählten Preis-
stufe für Bus, Stadtbahn und Regio-
nalzug. Der Vorteil: Fahrgäste kau-
fen die 8er-Tageskarte am Stück
zum rabattierten Preis und können
sie an frei wählbaren Tagen nutzen.
Eine zeitliche Vorgabe, bis wann
die 8 Tageskarten aufzubrauchen
sind, gibt es nicht. 
Erhältlich ist das Ticket in allen
Preisstufen vom Vorverkauf im
Stadttarif Braunschweig, über
den Stadttarif in Braunschweig,
Goslar und Wolfsburg bis hin zu
den Preisstufen 1 bis 4.
Hier gibt es die neue 8er-Tages-
karte zu kaufen: In der VRB-App
„VRB Fahrinfo & Tickets“, bei allen
Busfahrerinnen und Busfahrern,
an den Fahrkartenautomaten an
den Bahnhöfen sowie bei allen
Service- und Vorverkaufsstellen
der Verkehrsunternehmen. An
den Fahrkartenautomaten in den
Stadtbahnen in Braunschweig ist
das Ticket ab 1.11. verfügbar.
Infos unter www.vrb-online.de.

8er-Tageskarte erhältlich
VRB reagiert auf neue Arbeitswelt

Foto: VRB

Die derzeit geltende Altersgrenze
von 25 Jahren wird aufgehoben.
Auszubildende und Studierende
jeden Alters können nun die
Schüler-Monatskarte für die Fahrt
mit Bus und Bahn benutzen. Vor-
aussetzung ist, dass die Ausbil-
dung in Vollzeit absolviert wird.
Darüber hinaus können das 

Ticket Schüler_innen der allge-
meinbildenden Schulen, Studie-
rende und Teilnehmer von Bun-
desfreiwilligendiensten nutzen.
Notwendig sind für den Kauf ent-
weder ein gültiger Schüleraus-
weis mit Lichtbild oder eine Kun-
denkarte des VRB. Infos und
Preise unter www.vrb-online.de.

Schülerticket jetzt ohne Altersgrenze



Die Telekom baut im Jahr 2021
für rund 30.500 Haushalte in
Braunschweig im Östlichen
Ringgebiet und im nördlichen
Teil des Westlichen Ringgebiets
sowie in Ölper das Glasfaser-
netz aus. Der Ausbau läuft auf
Hochtouren. In Kürze startet der
Ausbau für rund 15.000 Haus-
halte in den Stadtteilen Nord-
stadt, Siegfriedviertel, Vor-
werksiedlung, Heidberg und
Melverode. Im Jahr 2022 setzt
sich der Ausbau in den Stadtei-
len Rüningen, südlicher Teil des
Westlichen Ringgebiets, Vie-
wegs-Garten, Bebelhof und in
der Innenstadt in Teilbereichen
innerhalb des Okerumflutgra-
bens für rund 28.000 Hauhalte
fort. Auch die etwa 10.000
Haushalte in der Weststadt, die
2021 bereits erschlossen wur-
den, haben die Möglichkeit
einen kostenlosen Glasfaseran-
schluss zu erhalten.

Hausanschluss im Ausbaugebiet
in Braunschweig bis 31. Dezem-
ber 2021 kostenlos bestellen

Das Beste daran: Wer sich als
Eigentümer*in im Ausbaugebiet
von Braunschweig bis zum 
31. Dezember 2021 für einen Glas-
faseranschluss mit einem passen-
den Tarif von der Telekom ent-
scheidet, zahlt nichts für die

Installation des Anschlusses.
Danach wird die Einrichtung eines
Glasfaseranschlusses kostenpflich-
tig sein. Der Preis beträgt regulär
799,95 Euro. Da nicht alle Haus-
halte in der aktuellen Ausbau-
phase mit dem schnellen Internet-
anschluss versorgt werden
können, empfehlen wir allen 
Interessierten sich regelmäßig auf
der Internetseite www.telekom.de/
glasfaser-braunschweig zu infor-
mieren - nach dem Motto „vorbei-
schauen lohnt sich“.

Anschluss bis 31. Dezember
2021 kostenlos bestellen

Der Glasfaseranschluss kommt
nicht von allein in die Häuser und
Wohnungen. Damit möglichst alle
Interessent*innen im Ausbauge-
biet beim Glasfaserausbau berück-
sichtigt werden, können die Bür-
ger*innen in Braunschweig jetzt
die Chance nutzen einen Glasfa-
seranschluss über die Telekom zu
beauftragen. Mieter*innen können
dazu einfach den gewünschten
Glasfasertarif auswählen und tele-
fonisch, online oder persönlich im
Telekom Shop bestellen. Dabei
sind die Eigentümerdaten der
Immobilie anzugeben. Die Tele-
kom geht anschließend aktiv auf
die Eigentümer*innen zu und küm-
mert sich um alles weitere. Bei
einem Vor-Ort-Termin wird die

beste Lösung zur Erschließung des
Hauses gefunden.

Glasfaser - Technik der Zukunft

Die Telekom bietet aktuell Glasfa-
sertarife mit bis zu 1 Gigabit pro
Sekunde im Download und bis zu
200 Megabit pro Sekunde im
Upload an. Der Technologiewech-
sel von Kupfer zu Glasfaser bringt
entscheidende Vorteile: Mit einem
Glasfaseranschluss haben die Ein-
wohner*innen in dem Ausbauge-
biet den schnellsten Anschluss für
gleichzeitiges Homeoffice und
Homeschooling sowie Streaming
und Gaming, egal wie viele Nach-
barn*innen im Internet surfen. 

So kommt das Glasfaserkabel
bis in das Haus

Vom Glasfaseranschluss, welcher
sich in der Regel im Keller befin-

det, verlegt die Telekom in Mehr-
familienhäusern die Glasfaser bis
in jede Wohnung oder Geschäfts-
einheit. Um den Glasfaseran-
schluss voll auszunutzen, sollte die
Verkabelung im Haus auf dem
neuesten Stand sein. Dabei hilft
und berät die Telekom gern. Auf
Wunsch kann die Innenhausverka-
belung auch kostenpflichtig durch
unsere Spezialist*innen vorgenom-
men werden. Selbstverständlich
beachten die Mitarbeiter*innen bei
ihren Hausbesuchen alle gelten-
den Hygieneauflagen. Noch ein
wichtiger Punkt: Die Bürger*innen
sollten sich vorab bei der Telekom
informieren, ob die vorhandene
Hardware, wie z.B. der Router,
weiter genutzt werden kann.

Das Glasfaserausbaugebiet in Braunschweig. Foto (2): Telekom

Telekom Shop Schloss-Arkaden, Platz am Ritterbrunnen 1, 38100 Braunschweig
Telekom Shop Burgpassage, Schuhstr. 5, 38100 Braunschweig
Telekom Shop Kohlmarkt, Hutfiltern 9, 38100 Braunschweig
Telekom Shop am Bahnhof, Willy-Brandt-Platz 4, 38102 Braunschweig
Telekom Shop Partner im Elbezentrum, Elbestr. 21, 38120 Braunschweig

Glasfaser für Braunschweig: rund 74.000 Haushalte sollen schnelles Internet
bekommen.

Glasfaser für Braunschweig – schnelles Internet kommt
Telekom plant den Glasfaserausbau für rund 74.000 Haushalte in Braunschweig – jetzt noch bis 
31. Dezember 2021 den kostenlosen Hausanschluss sichern

Diesen QR-Code scannen und 
weitere Infos zum Ausbau erhalten.

Mehr Informationen zur Buchbarkeit und zu den Tarifen der Telekom finden Bürger_innen:
·· m Internet unter www.telekom.de/glasfaser-braunschweig
·· telefonisch kostenlos unter 0800 22 66100 (Privatkunden) und 0800 330 6709 (Geschäftskunden)
·· an der Haustür: Telekom-Beauftragte sind unterwegs und beraten direkt vor Ort
·· oder im folgenden Telekom-Shop:

Wie Interessierte an den schnellen Anschluss kommen

Anzeige
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Sonntag, 30. Oktober 2021

16:00 Uhr Schloss Blankenburg, Horn-
ensemble der Musikschule WOB spielt
Mendelssohn, Bach und Bruckner

Montag, 1. November 2021    

Braunschweiger International Film-
festival (noch bis 7. November)              
18:00 Uhr Fake Voices, Staatstheater
BS (auch 2.+4.11)
19:30 Uhr Filmkonzert, Staatstheater BS

Dienstag, 2. November 2021

11:00 Uhr #BerlinBerlin, Lessing-
theater WF
19:30 Uhr Beethovens 9., Staats-
theater BS 

Mittwoch, 3. November 2021 

19:30 Uhr Feuerkopf, Staatstheater BS
(auch 7.11)

Donnerstag, 4. November 2021

19:30 Uhr Drums United, Lessing-
theater WF
19:30 Uhr Alles, was wir geben muss-
ten, Staatstheater BS (auch 17.11)
19:30 Uhr All You Need is Less, 

Staatstheater BS (auch 13.+27.11)
20:00 Uhr Batterie zum Anschließen
der Liebe (inklusive Starterkabel),
Staatstheater BS (auch 25.+27.11)

Freitag, 5. November 2021

mummegenussmeile (auch 6. und 
7. November)
19:30 Uhr Dark Room, Lessingtheater WF
20:00 Uhr Jazz Freitag mit Florian
Weber, DAS KULT BS 
20:00 Uhr Blaupause & Sterostart,
Kubahalle WF

Samstag, 6. November 2021

17:00 Uhr & 19:30 Uhr Theater
andersARTig, Pfälzerstraße 39 BS
20:00 Uhr The Beagles, Kubahalle WF

Sonntag, 7. November 2021 

11:00 Uhr Max und Moritz, Staats-
theater BS
18:00 Uhr Rusalka, Staatstheater BS
(auch 20.+28.11)

Mittwoch, 10. November 2021

19:30 Uhr Schtonk!, Lessingtheater WF
19:30 Uhr Stefan Johansson & Krishn
Kypke, DAS KULT BS

20:00 Uhr Woyzeck, Staatstheater BS

Donnerstag, 11. November 2021

20:00 Uhr Tom Lüneburger, Das Kult BS

Freitag, 12. November 2021

19:00 Uhr Manu Lanvin & Vanja Sky,
Kulturscheune Lebenstedt SZ
19:30 Uhr Alcina, Staatstheater BS
19:30 Uhr Pfisters Mühle: Ein Heimat-
verein, Staatstheater BS (auch 14.,18.
+ 19.11.)
19:30 Uhr Andreas Rebers, Lessing-
theater WF
20:00 Uhr Bernard Paschke Der letzte
Schrei, Das Kult BS
20:00 Uhr Groovelastics, Kubahalle SZ

Samstag, 13. November 2021

19:00 Uhr Felice & Cortes Young, 
Kulturscheune Lebenstedt SZ
19:30 Uhr Der Vampir am Klavier, 
Lessingtheater WF
19:30 Uhr The Last Five Years, Staats-
theater BS
20:00 Uhr Westernhagen meets
Grönemeyer-Tribute Show, Kubahalle SZ

Sonntag, 14. November 2021

15:00 Uhr Tanzworkshops für alle,
Staatstheater BS 
16:00 Uhr Alice im Wunderland,
Staatstheater BS 
16:00 Uhr Lesung mit Susanne Maier-
höfer, Kulturpunkt West BS
18:00 Uhr Benjamin Moser, Lessing-
theater WF

Dienstag, 16. November 2021

18:30 Uhr Meeting Points
>>weiß<< & BIPoC, Staatstheater BS

Mittwoch, 17. November 2021

11:00 Uhr Klasse Glück, Lessingtheater
WF
18:00 Uhr Freitraum, Staatstheater BS
(auch 20.-21. & 26.-28.11)
20:00 Uhr Ti a boo [siabo:], Staatst-
heater BS 

Donnerstag, 18. November 2021

19:30 Uhr Moby Dick, Lessingtheater
WF
20:00 Uhr Koyaanisqatsi. Jetzt erst
recht, Staatstheater BS (auch 24.11)

Freitag, 19. November 2021

16:00 Uhr Vollmond-Nacht in der
Buchhorst, BS- Buchhorst / Waldpark-
platz Höseweg BS
19:00 Uhr Rapalje, Celtic Folk Night,
Kulturscheune Lebenstedt SZ

Samstag, 20. November 2021

10:00 Uhr „Energieversteck Wald“,
Waldforum Riddagshausen Ebertallee
44 BS
19:00 Uhr Stepfather, Kubahalle SZ
19:00 Uhr GONG-Schöpfungen, eiko e.
V. Hamburgerstraße 273 BS
19:30 Uhr Anorexia Feelgood Songs,
Staatstheater BS
19:30 Uhr Spellbound Contemporary
Ballet, Lessingtheater WF
20:00 Uhr Her. Olimpia. Maschinenero-
tik, Staatstheater BS (auch 21.11)

Sonntag, 21. November 2021

11:00 Uhr & 18:00 Uhr 3.Sifoniekon-
zert, Staatstheater BS (auch 22.11.,
20:00 Uhr)
18:00 Uhr Narben, Staatstheater BS

Donnerstag, 25. November 2021

20:00 Uhr Comedy Company, Das 
Kult BS

Freitag, 26. November 2021

11:00 Uhr & 16:00 Uhr Der Räuber
Hotzenplotz, Lessingtheater WF
19:00 Uhr tanzwärts! Leichtes Gepäck,
Staatstheater BS (auch 27. + 28.11) 
19:00 Uhr Zed Mitchell, Kulturscheune
Lebenstedt SZ

Samstag, 27. November 2021

11:00 Uhr Stepp-Kurs, Das Kult BS
11:00 Uhr & 15:00 Uhr Der Räuber
Hotzenplotz, Lessingtheater WF
14:00 Uhr Kräutersparziergang Winter,
Ebertallee 44 BS
19:00 Uhr Graff 27, Das Kult BS
19:00 Uhr Ost + Front, Kubahalle WF

Sonntag, 28. November 2021

16:00 Uhr & 19:30 Uhr Ein Mann im
Schnee, Lessingtheater WF

Dienstag, 30. November 2021

11:00 Uhr Die Konferenz der Tiere, 
Lessingtheater WF  (weitere Termine)

Anzeige



Vergleichen lohnt sich
Profitieren auch Sie von hohen

Edelmetallpreisen.
Gerne machen wir Ihnen ein Angebot.

Jomo-Markt in der „Messe Brand-
boxx“ in Langenhagen am Sonntag,
28. November von 11 bis 16 Uhr.
Die Hallen sind riesig und leicht zu
finden an der Langenfelder Straße,
Eingang über die Bayernstraße 3.
Ca. 800 freie Parkplätze rund um die
Hallen.

„Brandboxx“ ist riesig, mit breiten
Gängen und rund 800 Tischmetern
voller Spielzeug. Wer also in die
Welt des Spielens eintauchen
möchte, kommt am Sonntag 28. No-
vember in die Messehallen in Lan-
genhagen ab 11 Uhr. Jomo’s
Markt-Info: 0172-9 54 46 62

Modelleisenbahnen und Spielzeug

erfolgreich werben

Ankauf – Verkauf – Tausch von
Modellspielzeugen aller Art

Sonntag, 28. November · 11-16 Uhr

Eingang Bayernstraße 3
Langenhagen – Messe Brandboxx

SPIELZEUG
MARKT
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Librettist Paul Wilhelm und Kompo-
nist Arndt Gerber erwecken auf
Grundlage des Romans von Gaston
Leroux Das Phantom der Oper
erneut zum Leben und versetzen so

die Zuschauer in eine andere Zeit. 
Unheimliche Vorfälle erschüttern
die Pariser Oper. In den unterirdi-
schen Katakomben des Hauses
treibt seit geraumer Zeit eine

düstere Gestalt sein Unwesen.
Von der Welt unverstanden, umgarnt
das Scheusal die junge, aufstrebende
Chorsängerin Christine Daaé. 
Begleitet von einem großen Orche-
ster überzeugen die Darsteller vor
allem durch ihre gesangliche und
schauspielerische Leistung. Wäh-
rend der über zweistündigen Auffüh-
rung entführen einprägsame Melo-
dien, zeitgenössische Kos-tüme und
Frisuren, sowie ein authentisches
Bühnenbild das Publikum in die Pari-
ser Oper des 19. Jahrhunderts. 
Auch bei dieser Tournee garantiert
Das Phantom der Oper den
Zuschauern einen unvergesslichen
Musicalabend. 
Tickets an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, im Internet und unter
der ASA-Ticket-Hotline 01806-570
066 (0,20 Euro/Anruf*) erhältlich. 
(*aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise
max. 0,60 Euro/Anruf) 

Das Phantom der Oper 
am 20. Januar 2022 um 20 Uhr in der Volkswagenhalle Braunschweig

Vom 1. bis zum 7. November fin-
det das diesjährige Braunschweig
International Film Festival (BIFF)
statt. Mit knapp 230 Kurz- und
Langfilme, spannenden Sonder-

veranstaltungen etwa im Braun-
schweiger Dom, Staatstheater
Braunschweig und Eulenglück,
einer beeindruckenden Frauen-
quote und dem bis dato höchst-

dotierte Preisgeld für die insge-
samt neun Preise des BIFF, stellt
sich mit einer hybriden Ausgabe
stark auf und lädt auch zu zahlrei-
chen Online-Streams ein.

Braunschweig International Film Festival 2021

Szenenfoto aus „Das Phantom der Oper“. Foto: ASA Event GmbH

Anzeige



Die Profis für den Erfolg: Claudia Taylor, Doris Wiegandt und
Kerstin Lehning (v.l..). Foto: Claudia Taylor

Professionelles Auftreten wird
immer wichtiger, gerade im berufli-
chen Umfeld. Wie wirke ich auf
andere – und wie kann ich das
selbst steuern? 
Hier setzt das Seminar „In drei
Schritten zum Erfolg“ an. Es schult
die Teilnehmenden in rund 2,5-
stündigen Einzeltrainings in Optik,
Mimik und Gestik, zum Abschluss
kommen professionelle Portraitfo-
tos hinzu.
Zu diesem Profi-Coaching haben
sich drei Expertinnen zusammenge-
schlossen:
• Kerstin Lehning, Körpersprache-

expertin, vermittelt in ihrem
Training Tipps und Tricks zu 
Körpersprache und Wirkung.

• Doris Wiegandt, Kosmetikerin 
und Visagistin, kennt das 
perfekte Make-up und 
entwickelt dies im Seminar 
individuell und typgerecht.

• Claudia Taylor, Fotografin, 
erstellt Fotos, die die 
Persönlichkeit unterstreichen –
für Bewerbung, Website und
mehr.

Termine: 2. 11. 2021,  1. 12. 2021
Anmeldung: info@kerstin-lehning.de 
oder 05362 / 65370.

Ganzheitliche Typberatung 
Seminar: In drei Schritten zum Erfolg

Zu einer Präsenzveranstaltung am
2. November, um 19 Uhr laden die
Wirtschaftsfrauen Region Braun-
schweig in das Restaurant Zucker in
Braunschweig  ein.
Zum Thema  „Frauen können
„Geld“ und Geld macht Spaß“ refe-
rieren Claudia Kayser, Leiterin
Direktion Wolfsburg der Volksbank

BraWo und Birgitt Midden, Wealth
Management Braunschweiger Pri-
vatbank. Sie erfahren Aktuelles
zum Geld- und Kapitalmarkt, die
Börse und darüber, wie sich Finanz-
fallen umgehen lassen.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.wirtschafts
frauen-region-braunschweig.de.

Finanztalk -
Über Geld reden, zahlt sich aus
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Europas größte Dinosaurier-
Ausstellung in Braunschweig

NNEEUUEE  AATTTTRRAAKKTTIIOONNEENNNEUE ATTRAKTIONEN
Europas größte Dino-Hüpfburgen

Dinosaurier-Reiten auf beweglichen Dinos
Große Fossilienausgrabungsstätte

Nach riesigem Erfolg
und großer Nachfrage
jetzt auch in

BRAUNSCHWEIG
SCHÜTZENPLATZ
(HAMBURGER STR.)
Corona-Richtlinien
beachten! Mundschutz
nicht vergessen! 

5.11.-14.11.21

GEÖFFNET:
Di. bis Fr.,

Sa., So. & Feiertag 
11-17 Uhr

Mo. geschlossen

Bei Vorlage dieser Anzeige

! EINTRITT NUR 8 EUR !

gültig für 1 Person

�

�

Claudia Kayser. Foto: o.H

Birgitt Midden. Foto: o.H

Vergessen Sie nicht, Ihre Uhren umzustellen:

am Sonntag, 
31. Oktober 2021

Eine Stunde zurück 

von 3:00 Uhr 
auf 2:00 Uhr 

Foto: Timo Klostermeier_pixelio.de
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Hinsichtlich Wertanlagen war die
kapitalbildende Lebensversiche-
rung jahrzehntelang der Deutschen
liebstes Kind. Dies hat sich im Zeit-
alter von Niedrig- Null- und Minus-
zinsen gründlich geändert. Loh-
nende Investments bieten heute
-neben der oft unterschätzten, aber
immer noch empfehlenswerten
Anlageform Bausparvertrag –
Fondsparpläne.. wie sie von Versi-
cherungsgesellschaften angeboten
werden Im Gegensatz zu den aus-
schließlich in Aktien investierenden
ETFs  im Portfolio der Banken und
Sparkassen, die einen Börsenindex
nachbilden, verbinden diese einen
guten Ertrag mit einer oftmals
garantierten Mindestrendite. Es
handelt sich hier um gemischte
Fonds mit einer Kombination aus
Aktien, festverzinslichen Wertpa-

pieren, und anderen Anlageformen
wie z.B.  Edelmetallen. Die Aktien-
anteile dieser Fonds werden gema-
nagt, d.h. bei Kursverlust enthaltener
Aktien werden die entsprechenden
Papiere sofort abgestoßen und sol-
che die sich im Aufwind befinden
hinzugekauft. Darüberhinaus kön-
nen Versicherungen gegen Arbeits-
unfähigkeit, schwere Krankheiten
und für den Pflegefall in die Spar-
pläne eingebunden werden.
Nicht zu vergessen im Rahmen der
Vorsorge ist auch immer noch die
private Unfallversicherung. Da die
Berufsgenossenschaften sehr eng
definieren, wann ein Arbeits- oder
Arbeitswegeunfall vorliegt und
sehr viele Ausschlussgründe ken-
nen empfiehlt sich diese, um auf
der sicheren Seite zu sein eigentlich
für jeden. Dr. Andreas Lüddecke

Vorsorge im Wandel der Zeiten

Beratung am 9. November im
Online-Format
Die kostenlose Beratung findet
zwischen 14 und 17 Uhr jeweils
in individuellen, 30-minütigen

Video-Gesprächen statt, für die
eine vorherige Terminvereinba-
rung erforderlich ist. Anmeldung
unter: https://beratung_kkw.
eventbrite.de.  

Förderung
für Kultur- und Kreativschaffende

Ein dreitägiges Online-Seminar für Exi-
stenzgründer_innen vermittelt vom
24. bis 26. November umfangreiches
Wissen zur Gründung eines eigenen
Unternehmens. Von Unterstützung
beim Businessplan über Informationen
zu Fördermöglichkeiten und Risikoab-
sicherungen bis zu Tipps in Sachen

Finanzplanung, Arbeitsrecht und Mar-
keting. Die Teilnahme am Seminar
kostet 90 Euro. Ansprechpartner:
Tobias Schlote, 0531 470-3443,
tobias.schlote@braunschweig.de.
Das vollständige Seminar ist unter
www.braunschweig.de/gründungs-
netzwerk zu finden.

Seminar für Gründer_innen Online

AAUSUS DERDER WWIRTSCHAFIRTSCHAF TT

Gründungsnetzwerk Braunschweig
lädt vom 15. bis 19. November
online zur 9. Braunschweiger Grün-
dungswoche „Geballtes Know-how
für Gründer_innen ein.
Vom 15. bis 19. November bietet
die 9. Braunschweiger Grün-
dungswoche des Gründungsnetz-
werks Braunschweig wertvolle
Informationen zu zentralen
Aspekten der Existenzgründung. 
In digitalen Vorträgen und Dis-
kussionsrunden geht es vom Ent-
scheiden über das Planen bis zum
Finanzieren, vom Businessplan
über die passende Rechtsform bis
zur Krankenversicherung.
Expert_innen aus der Gründungs-
förderung sowie erfolgreiche
Gründer_innen aus Braunschweig
schildern ihre Erfahrungen und
teilen ihr Know-how mit den Teil-
nehmer_innen.
Die Veranstaltung steht allen
Gründungsinteressierten offen,
egal ob sie schon eine konkrete
Gründungsidee haben oder ein-

fach nur neugierig auf das Thema
Selbstständigkeit sind.
Die Veranstaltung findet online
statt, die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung, weitere Informationen
und das vollständige Progamm 
finden Sie unter: www.braun
schweig.de/gründungswoche.

Wichtig für Gründer_innen

erfolgreich werben

Anzeigen
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Ab sofort:
Ente und Grünkohl

im Angebot!

erfolgreich werben

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de

Kaum ein anderes Getränk wird
so eng mit der Winter- und Weih-
nachtszeit in Verbindung
gebracht wie Glühwein. Doch wo
kommt er her? 
Die Suche nach dem ältesten
bekannten Rezept Deutschlands
führt nach Sachsen – und mehr
als 180 Jahre zurück. 
Im Dezember 1834 gab August
Raugraf von Wackerbarth Safran,
Anis, Granatapfel und weitere
exotische Gewürze in weißen
Wein und erwärmte ihn. 

Der Glühwein war erfunden.
Doch sein Rezept geriet in Verges-
senheit, wurde erst vor wenigen
Jahren wiederentdeckt und von
den Winzern von Schloss Wacker-
barth behutsam an den heutigen
Geschmack angepasst. 
„Wackerbarths Weiß & Heiß“
kann man auf Weihnachtsmärk-
ten in Ostdeutschland und jeden
Tag bei „Wein & Licht“ auf dem
Erlebnisweingut selbst genießen
oder online unter www.schloss-
wacker barth.de bestellen.

Der erste Glühwein
wurde vor 180 Jahren getrunken

In diesem Winter ist die Sehnsucht der Menschen in
Deutschland besonders groß: endlich wieder Glühweinzeit.

Foto: djd-k/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauer
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NICHT VERGESSEN! Anzeigenschluß für die

Weihnachtsausgabe
am 17. Dezember 2021
ist der 
10. Dezember 2021. erfolgreich werben



Sicher zur Schule: 
Auffallen erwünscht
Nebel, Regen und Dunkelheit ver-
schlechtern im Winterhalbjahr die
Sicht im Straßenverkehr. 

Für Kinder bedeutet das erhöhte
Gefahr, wenn sie sich morgens
auf den Weg zur Schule machen. 
Die Sachverständigen von Dekra
sagen, worauf es ankommt, damit
Kinder sicher in den Unterricht und
zurück nach Hause kommen.

Was gilt in der Fahrradstraße?
Vorrang für Radelnde
Immer mehr Deutsche setzen aufs
Fahrrad: für Sport und Freizeit, für
Einkäufe und den Arbeitsweg.
Um dem zunehmenden Radver-
kehr gerecht zu werden, richten
die Städte immer mehr Fahrrad-
straßen ein, in denen die Pedal-
ritter Vorrang genießen: zu erken-

nen am Schild „Fahrradstraße“,
und oft ergänzt durch großflächige
Markierungen auf der Fahrbahn. 

So überwintern Reifen richtig:
Druck um 0,5 bar erhöhen
Fehler beim Lagern können an Fahr-
zeugreifen zu Schäden führen und
die Lebensdauer der Pneus unter
Umständen stark verkürzen, warnen
die Reifenexperten von Dekra. 
Wer das Überwintern der Som-
merreifen nicht einem Reifenhotel
anvertraut, sondern selbst in die
Hand nimmt, sollte sie nicht in die
nächstbeste Ecke stellen, sondern
ein geeignetes Plätzchen suchen.

Dekra
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Jeden Dienstag + Donnerstag               
   

im Haus. 

Holen Sie sich Ihren Termin 

und sparen Sie Zeit

Jetzt Räder umstecken! 24,– €

• Tanken
• Waschen

• Reparaturen
• GTÜ

• Zeitschriften
• Süsswaren

• Getränke

In der dunklen Jahreszeit

Autobeleuchtung und Schei-
benwischer sind bei Schmud-
delwetter besonders gefordert
Dunkelheit, Dauerregen und alte
Scheibenwischer: Diese Kombina-
tion kann die Sicht auf das Stra-
ßengeschehen merklich beein-
trächtigen. Dabei kommt es
gerade in der nasskalten Jahreszeit
angesichts der ständig wechseln-
den Witterungsbedingungen auf
möglichst klaren Durchblick am
Steuer an. Scheibenwischer, die

mit jeder Bewegung störende
Schlieren auf der Windschutz-
scheibe hinterlassen, sind da kon-
traproduktiv. Allzu schnell kann es
durch schlechte Sicht zu gefährli-
chen Situationen im Straßenver-
kehr kommen. Mit einem Fahr-
zeug-Check können Werkstätten
vor Ort das Auto jetzt fit machen.
Klare Sicht und gutes Licht
Bei dem regnerischen Schmuddel-
wetter zählt das Motto "Sehen
und gesehen werden" noch mehr
als sonst. Der Austausch betagter
Scheibenwischer kann erheblich
zu besserer Sicht und somit
Sicherheit beitragen. Ebenso
wichtig ist eine funktionstüchtige
und korrekt eingestellte Beleuch-
tung, die andere Verkehrsteilneh-
mer nicht blendet, aber dennoch
die Fahrbahn gut illuminiert. Der
alljährliche Lichttest ist ein geeig-
neter Anlass, um gleichzeitig
einen Fahrzeug-Check durchfüh-
ren zu lassen. Sind häufig die
Fahrzeugscheiben von innen
beschlagen? Das kann auf einen
verschmutzten Innenraumfilter
hindeuten. Fahrzeugexperten
etwa von Bosch raten, minde-
stens einmal jährlich den Filter in
einer Fachwerkstatt austauschen
zu lassen. Nicht minder ärgerlich
ist es, wenn frühmorgens bei
kühlen Temperaturen die Batterie
streikt. 

Wenn beim Werkstatt-Check auf-
fällt, dass der Energiespeicher
bereits altersschwach geworden
ist, kann man mit einem Aus-
tausch lästigen Pannen vorbeu-
gen.
Fahrweise der Witterung anpassen
Zum üblichen Testprogramm in
den Werkstätten gehören neben
der Batterie, der Beleuchtung
sowie den Scheibenwischern
auch die Bremsanlage, der Motor
und die Fahrzeugelektronik. So
sind etwa die Bremsen bei rut-
schigen Straßenverhältnissen
besonders gefordert, frische

Beläge können die Sicherheit
erheblich steigern. Adressen von
Fachbetrieben aus der eigenen
Region finden Autofahrer bei-
spielsweise unter www.boschcar-
service.com/de/de. 
Außerdem gibt es hier nützliche
Tipps zum sicheren Fahren in
jeder Jahreszeit. 
Wichtig ist es unter anderem, die
eigene Fahrweise anzupassen,
bei rutschigen Straßenverhältnis-
sen abrupte Lenk- und Bremsma-
növer zu vermeiden sowie vor-
ausschauender zu fahren. Dekra

Durchblick bei jedem Wetter

Wintercheck
preisgünstig

05 31 / 33 30 71
Autohaus Gunther GmbH
Bültenweg 27E - Ecke Nordstr.

TÜV + AU
preisgünstig

05 31 / 33 30 71
Autohaus Gunther GmbH
Bültenweg 27E - Ecke Nordstr.

Sommerreifen-
wechsel

05 31 / 33 30 71
Autohaus Gunther GmbH
Bültenweg 27E - Ecke Nordstr.
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Das Warten hat zum Glück ein
Ende! Dieses Jahr, ganz nach dem
Motto „Evergreen- ein Tag wie
Urlaub“ gibt es wieder die Möglich-
keit, einen entspannten Tag auf
dem Winterzauber Herrenhausen
zu verbringen. Der Ehrenhof und
die prächtige Galerie laden zu
einem Besuch auf den vorweih-
nachtlichen Markt nach Herrenhausen
ein. Vor der Schlosskulisse reihen
sich zahlreiche beleuchtete Pago-
denzelte zwischen geschmückten
Tannenbäumen und glänzenden
Christbaumkugeln ein. Hier können
die Besucher neben liebevoll arran-
gierten Adventsgestecken und
Kränzen, prachtvollen Stoffen und
trendigen Accessoires für Haus und
Garten auch wärmende Strümpfe,
Schals und Mützen sowie ausgefal-
lenen Baumschmuck entdecken.
Große und kleine Feinschmecker
erfreuen sich an frischem Baumku-
chen, festlichen Torten, weihnacht-
lichen Gewürzen und – für diese
Jahreszeit quasi obligatorisch –
heiße Maroni. Whiskyspezialitäten,

edle Fruchtaufstriche, leckere Käse-
und Schinkensorten gehören
ebenso zu der vielfältigen Auswahl
der Aussteller. Dazu einen herrlich
wärmenden Punsch mit Freunden
und der Tag ist perfekt.
Mit einer besonderen Besucherlen-
kung vor Ort, die schon an den
Parkplätzen anfängt und auf dem
großen Areal endet, wird der Tag
auf dem Winterzauber für die Besu-
cher so angenehm wie möglich
gestaltet. Aufgrund der aktuellen
Verordnung findet der Winterzau-
ber Herrenhausen unter Einhaltung
der 2G-Regel statt. Alle Infos dazu:
www.gartenfestivals.de.
Winterzauber Herrenhausen, 4. bis
7.11.2021, Do. 11-20 Uhr, Fr. - Sa.
11-21 Uhr, So. 10-19 Uhr, Herren-
häuser Gärten, 30419 Hannover.
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 9 Euro,
Kinder bis 17 Jahren Eintritt frei.
Tickets gibt es im Vorverkauf auf
der Homepage oder an allen Tagen
vor Ort an der Tageskasse. Informa-
tionen: www.gartenfestivals.de
oder Telefon 0511/35379670. 

Winterzauber HerrenhausenAnzeige

Das ZisterzienserMuseum Kloster
Walkenried bietet stimmungsvolle
Führungen im Kerzenschein an. Der
außergewöhnliche Rundgang in der
Klosteranlage, die zum UNESCO-
Welterbe im Harz gehört, beginnt
nach Einbruch der Dunkelheit auf

dem Klostervorplatz vor der beein-
druckenden Kulisse von gotischer
Klausur und Kirchenruine. Er führt
durch den einzigartigen Kreuzgang
und die angrenzenden Räume, die
einst nur den Mönchen vorbehalten
waren. www.kloster-walkenried.de.

Harzer Welterbe bei Kerzenschein 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  14 - 19 Uhr
Sa. + So.  10 - 19 Uhr

Ferien & Feiertage immer 10 - 19 Uhr
(Ferien Sachsen-Anhalt)

Wir haben 

wieder für Sie

geöffnet!

Spielen und
Toben auf über

2000 m2

www.leos-abenteuerland.de Direkt im Elbepark an der A2

erfolgreich werben

Das Baumkuchenhaus Nr. 1 in
Wernigerode bietet hochwertige
Baumkuchenqualität in einem
Ambiente, das dem König der

Kuchen und Symbol des Kondi-
torenberufs würdig ist.
Café und Verkauf wurden in
Baumkuchenform gestaltet, ein

kleiner Ausstellungsbereich
zeigt auch internationale
Baumkuchenvarianten und im
Café selber kann man die
verschiedensten, im Baum-

kuchenhaus produzierten,
Baumkuchenvarianten verzeh-
ren und eine schöne Tasse Kaf-
fee, Tee oder Kakao dazu
genießen.

Hochwertige Baumkuchenqualität in schönem Ambiente
bietet das Baumhaus Nr. 1 in Wernigerode. Foto: o.H.

Eine echte Attraktion in Sachen süßes Handwerk Harzer Baumkuchenhaus

Anzeige

Bestellungen auch im

Onlineshop
shop.harzer-baumkuchen.de 

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Gehen Sie mit uns auf eine Reise
zu den ehemaligen bayerischen
Künstlerkolonien, die in der
ersten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts entstanden, als Künstler
begannen, aufs Land zu reisen,
um dort zu arbeiten. Bis dahin
arbeiteten die Künstler nur im
Atelier und begannen hier mit der
Freilichtmalerei.
Die drei Perlen im See sind die
Fraueninsel, die Herreninsel mit
dem Schloss Ludwig II. Herren-
chiemsee und dem Augustiner-
Chorherrenstift sowie die unbe-
wohnte Krautinsel. 
Die Fraueninsel, die mit ihrem
Benediktinerkloster und den
Fischerhäuschen samt der üppig
blühenden Gärten so pittoresk
mitten im See liegt, läßt sich in
1,5 Kilometern umrunden. Nach-
dem 1860 die Eisenbahnlinie zwi-
schen München und Rosenheim
erweitert wurde, konnte man den
Chiemsee schnell und mühelos
erreichen, was dem Zuzug von
Künstlern, die auf der Fraueninsel
ihre Staffelei aufstellten,  großen
Aufschwung verlieh. Die Künstler
waren gern gesehene Gäste. Die
Künstlerfeste wurden legendär
und trugen dazu bei, dass sich in
den Sommermonaten immer
mehr buntes Künstlervolk auf der

einst so stillen Insel einfand. Da
die Möglichkeit der Ansiedlung
auf der kleinen Insel begrenzt
war, ließen sich nach 1900 zahl-
reiche Künstler in den Dörfern
rund um den See nieder. So ent-
stand durch die kleinen Kolonien
die „Künstlerlandschaft Chiem-
see.“
Als älteste Künstlerkolonie Euro-
pas bieten Ausstellungen in vie-
len Häusern in Prien Einblicke in
das Schaffen der Maler_innen bis
in das aktuelle Kunstgeschehen.
Lebendig, jung und vielfältig prä-
sentiert sich Kunst im öffentlichen

Raum und in allen Geschäften mit
Skulpturen und Wandmalereien
heute. Das historische Handwerk-
erviertel „Am Gries“  gibt Einblick
in die vergangene Zeit. 

Als das alte Priener Rathaus 1985
in eine Kunstgalerie umgewidmet
wurde, entstand der Kulturförder-
verein. Er belebt die Tradition der
Chiemseemaler, fördert das zeit-
genössische  künstlerische  Schaf-
fen  und ist als Mitglied  bei
„euroArt“ mit 70 Künstlerkolo-
nien in 21 europäischen Staaten
verbunden.

Die Galerie im Alten Rathaus zeigt
regelmäßig Werke regionaler und
internationaler Künstler. Mit dem
KronastHaus ist  nach Renovierung
ein weiteres Kunstzentrum ent-

standen,  das eine Dauerausstel-
lung  mit 58  Werken de Chiemsee-
malers  Hugo Kauffmann (1944-
1915) zeigt, der  als Meister der
Genremalerei gilt und  die eine
Schenkung des Kunstfreunds Eber-
hard Abé an die Gemeinde sind. Im
Erdgeschoss befindet sich  die
gemütliche Bar und Café „Scherzl“.
Infos: www.tourismus.prien.de.

Die bayerischen Künstlerkolonien
Prien am Chiemsee- 200 Jahre Künstlerlandschaft Chiemsee

Insel-Töpferei Georg Kampfleuthner. Fotos (4): uma

Blick vom 4* Hotel Yachtclub, Prien, mit eigenem See-
zugang.

Bronzeskulptur „Der gute
Hirte“ Prof. Kirchner.

Heimelige Flecken sind im Gries zu entdecken.



Am letzten Oktoberwochen-
ende wird die Zeit umgestellt.
Am Tag der Zeitumstellung ist
auch der „Tag des Einbruchs-
schutzes.“ Jedes Jahr weisen
Sicherheitsverbände und Polizei
zu dieser Gelegenheit auf die
gesteigerte Gefahr von Einbrü-
chen in der dunklen Jahreszeit
hin. Denn im Schutz der Dun-
kelheit können Einbrecher
unbemerkt in Häuser und Woh-
nungen eindringen. Jedes Jahr
steigen die Einbruchzahlen in
der dunklen Jahreszeit erheb-
lich.
Unter dem Motto „Eine Stunde
mehr für mehr Sicherheit“ gibt
die bundesweite Initiative für
aktiven Einbruchsschutz „Nicht
bei mir!“ Ratschläge wie man
sein Zuhause sicherer machen
kann. Denn durch richtiges Ver-
halten und effektive Siche-
rungstechnik können viele Ein-
brüche verhindert werden.

Richtig verhalten und
Schwachstellen beheben
Eine Kombination aus richtigem
Verhalten und sinnvollen Siche-
rungsmaßnahmen reduziert die

Gefahr eines Einbruchs erheb-
lich. Türen sollten immer dop-
pelt abgeschlossen und Fenster
auch bei kurzer Abwesenheit
zugehalten werden. Das eigene
Verhalten ersetzt aber nicht den
Schutz durch geprüfte Sicher-
heitstechnik. 
Am besten schützt man sich vor
Wohnungseinbrüchen, indem
man Schwachstellen in der
Sicherung der Wohnräume
identifiziert und behebt. „Über-
all in Deutschland gibt es zerti-
fizierte Sicherheitsunterneh-
men, die Bürgerinnen und
Bürger vor Ort beraten und ein
individuelles Sicherheitskon-
zept erstellen“, erklärt Helmut
Rieche, Vorsitzender der Initia-
tive „Nicht bei mir!“. Er emp-
fiehlt eine Kombination aus
mechanischem und elektroni-
schem Einbruchschutz: Ein-
bruchhemmende Fensterbe-
schläge und Zusatzschlösser an
Türen beispielsweise sollten
durch elektronische Maßnah-
men ergänzt werden. 
Dass die Maßnahmen wirken,
zeigt die Statistik: Fast die
Hälfte aller Einbruchsversuche

scheiterte im Jahr 2020 an vor-
handener Sicherheitstechnik. 
„Momentan befinden sich die
Wohnungseinbrüche auf einem
historischen Tiefstand.
Pandemiebedingt verbrachten
viele Menschen im letzten Jahr
mehr Zeit zuhause. Und auch
die Sensibilität gegenüber der
Thematik steigt zunehmend.
Nun ist es wichtig, weiter am
Ball zu bleiben, damit sich diese
erfreuliche Entwicklung fort-
setzt“, mahnt Rieche.
Sinnvolle Schutzmaßnahmen
am eigenen Zuhause werden
von der staatlichen KfW Bank
mit bis zu 1.600 Euro gefördert.
Hierfür kann im Online-Portal
der KfW-Bank bequem ein ent-
sprechender Antrag gestellt
werden.

Zertifizierte Fachleute bera-
ten umfassend und helfen bei
der Installation von geeigne-
ten Sicherheitsmaßnahmen
Effektiver Einbruchschutz kann
verlässlich nur von Fachleuten
geplant, installiert und gewar-
tet werden. 
Eine erste Anlaufstelle für Infor-
mationen bieten die kriminal-
polizeilichen Beratungsstellen
vor Ort sowie die Internetseite
der Initiative für aktiven Ein-
bruchschutz www.nicht-bei-
mir.de. Dort finden Interessierte
auf einer Karte einfach und
schnell qualifizierte Sicherheits-
unternehmen in ihrer Nähe.
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Tag des Einbruchsschutzes am 31. Oktober
in Herbst- und Wintermonaten steigt Einbruchsgefahr

Schützen Sie Ihr Eigentum. 
Foto: Initiative Nicht bei mir!
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Zu viel Ordnung stört die Natur -
sagen Gartenexperten. Das zeigt
sich vor allem im Herbst: Dem
Wunsch nach einem möglichst
aufgeräumten Garten fallen die
Winterquartiere vieler nützlicher
Tiere zum Opfer. Dabei ist es ganz
einfach, als Hobbygärtner die
natürliche Artenvielfalt zu unter-
stützen. Herbstlaub beispiels-
weise ist dafür optimal geeignet.
Es bietet nicht nur vielen Insekten
Platz zum Überwintern, sondern
tut auch dem Boden gut - denn
das Laub lockt Regenwürmer an,
die es sich schmecken lassen und
dabei die Bodenqualität verbes-
sern. 
Wer zu viel Laub im Garten hat,
sollte es kompostieren. Das ist
ganz einfach: „Laub lässt sich gut
auf Beeten verteilen und in der
Fläche kompostieren“, weiß
Sabine Klingelhöfer vom Garten-
spezialisten Neudorff. Klein- und
Kleinstlebewesen wie Asseln,
Regenwürmer, Tausendfüßler,
Bakterien und Pilze zersetzen die
Blätter. Bis zum Frühjahr wird dar-
aus fruchtbarer Humus, der die
Bodenqualität verbessert. 
Zusätzlich beschleunigen lässt

sich der natürliche Rotteprozess
durch den Radivit Kompost-
Beschleuniger, der Milliarden von
Kompostbakterien und Pilzkultu-
ren liefert. Die enthaltenen Nähr-
stoffe unterstützen zudem das
schnelle Zersetzen von nährstoff-
armem Laub-, Baum- und Hecken-
schnitt. 
Zu einem naturnahen Herbstgar-
ten gehören auch verwelkte,
samentragende Pflanzen, die
direkt auf die Bedürfnisse von
Wildbienen oder Schmetterlingen
zugeschnitten sind und vom
Beginn des nächsten Frühjahrs bin
in den späten Herbst hinein blü-
hen. Auch trockene Stängel von
Stauden oder Gehölzen bleiben
bis ins nächste Frühjahr stehen -
Wildbienen und andere nützliche
Insekten wie Marienkäfer oder
Florfliegen überwintern hier. 
Wer im Herbst noch mehr für
Insekten tun will, kann spezielle
mehrjährige Blumenmischungen
aussäen. Das sieht dann nicht nur
toll aus, sondern versorgt viele
nützliche Insekten im Garten mit
Nahrung. Weitere Informationen
zum naturnahen Gärtnern unter
www.neudorff.de.

Naturnahes Gärtnern

www.braunschweigreport.de
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Feuchtigkeit in den eigenen vier
Wänden ist ein großes Problem
für viele Hausbesitzer. Man kann
es am typischen Modergeruch
und hoher Luftfeuchtigkeit recht
leicht feststellen, teilweise hat
sich auch schon ein Flaum aus
Salzen oder Schimmel gebildet.
Ursache hierfür sind oftmals feh-
lende oder schadhafte Absper-
rungen unter dem Gebäude, die
dem Erdreich so Kontakt zu Mau-
ern sowie Böden bieten,
wodurch aufsteigende Feuchtig-
keit aufgesogen wird. Wird die-
ser Prozess nicht gestoppt, kann
es zu weitreichenden Schäden
am Gebäude und zu gefährlicher
Schimmelbildung führen. 
Die Firma RAPIDOsec Mauerent-
feuchtung hat ein System entwik-
kelt, das Gebäude schonend und
nachhaltig entfeuchtet. Es ist
überall dort anwendbar, wo
Feuchtigkeit im Mauerwerk auf-
gestiegen ist und weiterhin auf-

steigt. Das RAPIDOsec-System
besteht aus einer Steueranlage
und lediglich drei Wand- und drei
Bodensonden wird ohne Eingriff
in die Statik des Gebäudes instal-
liert und wirkt mit dem Sonden-
system auf die Feuchtigkeit des
Mauerwerks ein. Es ist ein mini-
mal invasives Verfahren, so dass
die Räume in der Bau- und Trock-
nungszeit vollständig weiterge-
nutzt werden können. 
Das RAPIDOsec-System entfeuch-
tet Außen- und Innenwände,

Böden und Decken dauerhaft
und schonend. 
Die Steueranlage wirkt mit dem
Sondensystem auf die Feuchtig-
keit des Mauerwerks ein. Die
Feuchtigkeit kann selbständig
wieder nach unten ins Erdreich
zurücksinken. Das Mauerent-
feuchtungssystem von RAPIDO-
sec arbeitet schnell, nachhaltig
sowie schonend ohne künstliche
Magnetfelder oder Elektrosmog,
ist somit ÖKOLOGISCH, und sorgt
wieder für ein gesundes Raum-

klima im trockenen Haus.
RAPIDOsec bietet eine kostenlose
und unverbindliche Besichtigung
vor Ort mit Informationsmessungen
und Feststellung der Feuchtigkeits-
ursachen an. Wenn es sich dabei
um aufsteigende Feuchtigkeit
handelt, wird auch noch kosten-
los ein Angebot erstellt. 
Nach einer möglichen Auftrags-
erteilung wird anschließend eine
umfassende Analyse mit Proto-
kollerstellung durchgeführt und
die Anlage eingebaut. Nach etwa
4 Wochen wird dann ein Funkti-
onsnachweis mit einem aner-
kannten Verfahren durchgeführt–
erst dann ist nach einer Erfolgs-
bestätigung die Zahlung der
Rechnung fällig!
Armin Senger von der Firma
RAPIDOsec Mauerentfeuchtung
steht Ihnen unter  05121-2841032
oder 0800-7274367 zur Beratung
zur Verfügung. Weitere Infos unter
www.rapidosec.info.

Ökologische Mauerentfeuchtung
mit dem bewährten System von RAPIDOsec Mauerentfeuchtung

Anzeige

Nachher.Vorher.

Im Internet lesen Sie uns unter www.wir-braunschweig.de

Anzeige
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Böse Überraschung für Verbrau-
cher_innen: Die steigenden Strom-
und Gaspreise haben nun auch
erstmals große Auswirkungen auf
den Markt der Energieversorger.
Erste Anbieter wie die Rheinische
Elektrizitäts- und Gasversorgungs-
gesellschaft mbH, auch bekannt
als immergrün, kündigen plötzlich
ihren Kund_innen und stellen
heute die Belieferung ein. 
Was Betroffene nun beachten müs-
sen, verrät die Verbraucherzentrale
Niedersachsen.
Die gute Nachricht vorab: Nie-
mand muss Angst haben, im
Dunkeln zu stehen. Kündigt der
Versorger, übernimmt automa-

tisch der örtliche Grundversorger
die Belieferung. „Diese ist jedoch
mitunter sehr teuer“, weiß Tiana
Preuschoff, Rechtsexpertin der
Verbraucherzentrale Niedersach-
sen, und merkt an: „Ohnehin dür-
fen sich Verbraucher_innen mit
dem Anbieter- oder Tarifwechsel
gerade nicht viel Zeit lassen. Erste
Energieversorger nehmen bereits
aufgrund der angespannten Lage
keine Neukunden mehr auf.“ Wer
dieser Tage eine Kündigung
erhält, sollte sich daher gut infor-
mieren und sofort handeln. Wich-
tig ist, dass Einzugsermächtigun-
gen widerrufen oder bestehende
Daueraufträge gelöscht werden.

Zudem sollte zum Stichtag der
Zählerstand abgelesen und dem
Netzbetreiber mitgeteilt werden.
Betroffene sollten prüfen, ob ein
Anspruch auf Schadensersatz
besteht, denn für eine außeror-
dentliche Kündigung muss immer
ein wichtiger Grund vorliegen.
„Bei immergrün wissen wir, dass
dieser nicht ausreichend benannt
wurde. Wir können nur vermuten,
dass sie den Betrieb einstellen“,
erläutert Preuschoff. Kundinnen
und Kunden sollten ihrem alten
Anbieter dann unbedingt mittei-
len, dass sie die Kündigung für
nicht zulässig halten und sich
wegen einer Vertragspflichtverlet-

zung eine Schadensersatzforde-
rung vorbehalten. Die Mehrko-
sten, die durch den Wechsel in
einen anderen Vertrag wie die
Grundversorgung entstehen, kön-
nen dann nachträglich in Rech-
nung gestellt werden. Auch ver-
einbarte Bonuszahlungen, die an
eine bestimmte Belieferungszeit
gekoppelt sind, müssen anteilig
ausgezahlt werden.
Wer sich unsicher ist und Fragen zu
diesem Thema hat, kann sich durch
die Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen vor Ort oder telefonisch
beraten lassen. Mehr Infos unter:
www.verbraucherzentrale-nieder
sachsen.de/fuer-sie-da.

Erste Energieanbieter stellen Versorgung ein
Verbraucherzentrale fordert zum schnellen Handeln auf

Wenn der Schimmelsachverstän-
dige Dipl.-Ing. Mathias Riehl 
einen Pilzbefall untersucht, wer-
den – je nach Art der Untersu-
chung – Proben entnommen und
durch ein Labor ausgewertet.
Wenn man diese Proben gut
geschützt und temperiert auf
einem Nährboden wachsen lässt
und später unter einem Mikroskop
ansieht, kann man durchaus zu der
Behauptung gelangen, dass Schim-
melpilze wunderschön sind. 
Nichtsdestotrotz machen sich
genug Haus- oder Wohnungsbe-
sitzer Sorgen, wenn sich an der
Wand oder Decke vermeintlicher
Schimmelpilz zeigt.
Das Ingenieur- und Sachverständi-
genbüro Riehl in Edemissen (Oelh-
eimer Weg 4) steht Ihnen mit zer-
tifiziertem Sachverstand zur Seite
und untersucht sehr genau, worin

die Ursache liegt und wie mit ein-
fachen und effizienten Methoden
ein sauberes Wohnklima wieder
hergestellt werden kann. In vielen
Fällen ist keine aufwändige 
Schimmelsanierung notwendig,
die korrekte Herangehensweise
wird Ihnen mit Bedacht empfoh-
len. 
Vereinbaren Sie gern einen
Gesprächstermin unter Telefon
05176/976 84 28 oder unter der
Mobil-Nummer 0171-9895773.

Anzeige

Schimmelpilz Penicillium Cru-
stosum. Foto: o.H.

Schimmelpilze wunderschön - oder nicht?

Die derzeit stetig steigenden
Energiepreise sorgen für reichlich
Unbehagen bei den Verbrau-
chern. Aus Furcht vor deutlich
höheren Rechnungen denken
viele nun darüber nach, wie sie
ihre Energiekosten senken könn-
ten. Vielleicht durch einen Wech-
sel des Anbieters? Worauf dabei
zu achten ist und welche rechtli-

chen Neuerungen in diesem Fall
helfen, verrät die Verbraucher-
zentrale Niedersachsen.
Viele nutzen Vergleichsportale,
um sich einen Überblick zu ver-
schaffen. Doch diese arbeiten oft
auf Provision – Bewertungen sind
damit nicht immer objektiv.
Wer über ein Vergleichsportal das
beste Angebot finden möchte,

sollte außerdem beachten, dass
Auswahlkriterien häufig bereits
voreingestellt sind und nicht
unbedingt zu den eigenen
Bedürfnissen passen. Vor allem
bei Bonuszahlungen, Vorkasse
und Pakettarifen, Preisgarantien
sowie Vertragslaufzeiten und
Kündigungsfristen sollten
Suchende genau hinschauen.

Worauf dabei zu achten ist,
erfahren Interessierte auf der
Website der Verbraucherzentrale.
Die Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen bietet Beratungsangebote
rund um das Thema Energie. 
Weitere Infos zum Anbieterwechsel: 
www.verbraucherzentrale-nieder
sachsen.de/einfach-stromanbie
ter-wechseln 

Hohe Energiepreise - Tipps für den Anbieterwechsel
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Während sich der goldene Oktober in
den vergangenen Tagen noch von
seiner schönsten Seite gezeigt hat,
läutet nun nasses Schmuddelwetter
die kalte Jahreszeit ein. Graupel-
schauer und stürmische Windböen
drücken tatsächliche und gefühlte
Temperaturen vielerorts energisch
unter die 10-Grad-Marke. Die Heizpe-
riode beginnt nun richtig. Bei den

angespannten Energiepreisen fragen
sich Verbraucher, wie sie am effizien-
testen heizen und lüften – und dabei
Kosten sparen können. Markus Lau,
Technikexperte beim Deutschen Ver-
band Flüssiggas (DVFG), gibt drei
Tipps.
Beim Heizen gilt: Goldene Mitte,
statt volle Kanne
Beim effizienten Heizen irrt der

Spruch: Viel hilft viel. Denn es ist
deutlich energiesparender, konstant
auf niedriger oder mittlerer Stufe zu
heizen, als ständig zwischen „voll
aufdrehen“ und „ganz abdrehen“ zu
wechseln. Das gilt insbesondere bei
schlecht gedämmten Bestandsgebäu-
den. Wer sein Thermostat maximal
aufdreht, heizt damit die Wohnung
nicht automatisch in kürzerer Zeit. 
Viel effizienter ist es, sich für eine
Raumtemperatur zu entscheiden –
und diese konstant zu halten. Das
verringert das Risiko, durch häufiges
Hoch- und Runterdrehen der Heizung
unnötig viel Energie und damit Heiz-
kosten zu verbrauchen. In Wohnräu-
men das Thermostat immer zwischen
den Werten 1,5 und 3,5 belassen –
also auf mittlerer Stufe. Wer die Woh-
nung für einige Stunden verlässt,
sollte die Heizung nicht vollständig
abschalten, sondern nur etwas her-
unterdrehen.
Besser Stoß- und Querlüften, statt
Fenster auf Kipp
Das Wichtigste zuerst: Lüften ist auch
bei nass-kaltem Herbstwetter Pflicht.
Denn regelmäßige Frischluft sorgt für
ein angenehmes Raumklima, beugt
Schimmelbildung vor und spart Ener-
giekosten. „Am besten drei- bis vier-
mal am Tag für etwa zehn Minuten
Stoßlüften oder idealerweise sogar
Querlüften, also gegenüberliegende

Fenster öffnen und Frischluft reinlas-
sen“, rät Markus Lau. Selbst wenn es
regnet und draußen eine hohe Luft-
feuchtigkeit herrscht gilt es, diese
Lüftungsstrategie zu befolgen. Denn
wird frische „feuchte“ Luft hereinge-
lassen, sinkt durch deren Erwärmung
auch die im Raum vorhandene Feuch-
tigkeit schnell ab. Nicht zu empfeh-
len: Dauerlüften mit gekippten Fen-
stern. Im Fensterbereich besteht
ansonsten das Risiko, dass sich die
Wände abkühlen und feucht werden.
Die Heizung müsste mit hohem 
Aufwand dagegen arbeiten. 
Thermostate beim Lüften immer
komplett zudrehen
Doch wie sollte man heizen, wenn
gerade frische Luft benötigt wird?
Wer keine Heizenergie verschwen-
den möchte, sollte es vermeiden,
nach draußen zu heizen. „Bei
geöffneten Fenstern also die Ther-
mostate der Heizkörper immer
komplett zudrehen“, sagt Markus
Lau. Der Grund: Sind die Thermo-
state beim Lüften noch aufgedreht,
führt die einströmende kalte Luft
dazu, dass sich die Heizkörper zu
stark aufheizen. Die Konsequenz:
Der Energieverbrauch ist höher, als
er sein müsste – unnötig hohe
Heizkosten die Folge. Daher beim
Lüften Thermostate immer kom-
plett zudrehen. DVFG

Das sollten Verbraucher wissen
Richtig heizen und lüften bei nass-kaltem Herbstwetter

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE
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19. November ist Welttoilettentag.
Kläranlagen dienen Umwelt- und
Gesundheitsschutz.

Einfach mal die Taste drücken…
schon ist das Abwasser auf dem
Weg zur sicheren Reinigung. Ein
gutes Stück Lebenskomfort, an das
man sich in Deutschland gewöhnt
hat. An die Leistungen der sicheren
Abwasserbeseitigung erinnert am
19. November der Welttoilettentag.
„Gut, dass die das machen! Die
Fachkräfte auf den Kläranlagen
sind echte Helden des Alltags – für
Mensch und Natur im Einsatz“, sagt
der Wasserverband Peine. 
Er widmet sich seit 1996 Abwasser-
Aufgaben in Südostniedersachsen.

Die Abwasserreinigung leistet nicht
nur einen wichtigen Beitrag zum
Umweltschutz, sie dient auch der
Gesundheit: Rund 2,5 Milliarden
Menschen auf der Welt haben kei-
nen ausreichenden Zugang zu sani-
tären Anlagen, so die Vereinten
Nationen. Dadurch drohen Krank-
heiten. In Europa sind die Kanalsy-
steme in Metropolen wie Hamburg
als Gesundheitsschutzprojekt ent-
standen. Davon profitieren wir
noch heute. 
Wer schon mal die heimische Klär-
anlage besucht hat, weiß, wie auf-
wendig der mehrstufige Reini-
gungsprozess ist: Bakterien
arbeiten rund um die Uhr, sie brau-
chen optimale Bedingungen – mal
Sauerstoff, dann gerade wieder
nicht, zudem muss der Phosphor
noch entzogen werden. Dafür
braucht es erfahrene Fachkräfte,
die solche Anlagen energieopti-
miert steuern können und so die
Umwelt schonen, moderne Helden.

Helden des Alltags
Anzeige

Kläranlage Peine
Foto: Wasserverband Peine

Aufgrund ihres Erfolges wurde
die Anfang 2021 gestartete
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG) aufgestockt:
Bis Ende des Jahres stehen
noch einmal 5,7 Milliarden zur
Verfügung. Mit der Erhöhung
setzt die Bundesregierung den
Kurs Richtung Klimaschutz im
Gebäudebereich weiter fort.
Bis 2050 soll der Immobilienbe-
stand in Deutschland nahezu klima-
neutral sein – so das Ziel der Bun-
desregierung. Neben dem Einbau
einer effizienten Heizung und der
Nutzung erneuerbarer Energien tra-
gen viele weitere Maßnahmen
dazu bei, die CO2-Emissionen zu
verringern. 
Diese werden durch die BEG geför-
dert. Um den Klimaschutz im
Gebäudebereich weiter zu verbes-
sern, hat die Bundesregierung die
Fördergelder für die energetische
Sanierung 2021 auf insgesamt 11,5
Mrd. Euro erhöht: 5,8 Mrd. Euro
davon wurden vom Haushaltsaus-
schuss bereits am 24. Juni 2021
bereitgestellt, weitere 5,7 Mrd.
Euro sollen nun folgen.
Die BEG und andere Förderpro-
gramme im Gebäudebereich sind
ein wichtiger Erfolgsfaktor auf dem
Weg zu einem klimaneutralen
Gebäudebestand: Ob Investitionen
in eine neue Heizung oder in die
energetische Sanierung – die ver-
stärkten Anreize für Investitionen in
Energieeffizienz und erneuerbare
Energien haben dazu geführt, dass
sich immer mehr Menschen dafür

entscheiden, das eigene Haus auf
den Prüfstand zu stellen und gege-
benenfalls zu modernisieren. Das
zeigen die Abrufzahlen der Förder-
gelder aus den vergangenen Jahren:
Erfolgskurs in der Klimapolitik
fortsetzen
Der sich 2020 abzeichnende
Wachstumstrend bei der Vergabe
von Fördergeldern für die Gebäu-
desanierung setzt sich weiter fort:
So hat das Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie (BMWi)
bis Mitte September 2021 im
Bereich der Gebäudeförderung
Anträge mit einem Fördervolu-
men von 10,6 Mrd. Euro bewil-
ligt. Außerdem ist vorgesehen,
die Überprüfung des Gebäu-
deenergiegesetzes (GEG) und die
Anhebung des Neubaustandards
auf das Jahr 2022 vorzuziehen. 
Die damit verbundenen höheren
Prämien für den Einsatz erneuer-
barer Energien bei Komplett-
sanierungen oder im Neubau
kommen dann ebenfalls Hausbe-
sitzern und Wohnungseigen-
tümern zugute.
Die verbraucherorientierte Plattform
„Intelligent heizen“ ist ein Angebot
der VdZ. Forum für Energieeffizienz
in der Gebäudetechnik e.V. infor-
miert technologieoffen und energie-
trägerneutral über Maßnahmen für
eine wirtschaftliche Heizungsmo-
dernisierung und Lüftung. 
Tipps für energiesparendes Heizen
und aktuelle Informationen gibt es
auch auf Facebook und Instagram
und www.intelligent-heizen.info.

Fördermittel aufgestockt
für die energetische Gebäudesanierung
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Modernes Wohnkonzept bestehend aus Wohngemeinschaftsplätzen, Betreuten Woh-

nungen und Tagespflege

Das Advitahaus wird ein moderner seniorengerechter Neubau im Kfw 55-Standart nur 1 km

vom Salzgitter See entfernt.

Investieren Sie in Ihrer Heimat. Aktuell stehen noch 23 Wohneinheiten zur Verfügung.

Gern übersenden wir Ihnen auf Anfrage das Exposé oder vereinbaren einen Termin bei Ihnen

oder bei uns im Büro.

Wohnungsgrößen 40,21 m2 – 83,15 m2 (inkl. Gemeinschaftsfläche)

Kaufangebot Betreute Wohnungen nach dem Wohnungseigentumsgesetz (WEG)

Kaufpreise 163.896,– bis 338.926,– € pro Wohneinheit
Kaufpreiszahlung nach MaBV

Ideale Kapitalanlage – moderne Appartements im neuen Seniorenzentrum in Salzgitter – LS

bis zu 26.250,- € staatliche Zuschüsse
Anfangsrendite 3,3 %, Anpassung nach 4 Jahren
25-Jahres-Mietvertrag + 5 Jahre Verlängerungsoption des
Betreibers . Mietzahlung auch bei Leerstand
Erfahrener und bundesweit etablierter Betreiber
Kein Mieterkontakt . Erfahrene Verwaltung . Absicherung im
Grundbuch . Bevorzugtes Belegungsrecht . Keine zusätzliche
Courtage . Gern auch persönliche Beratung bei Ihnen . Sämt-
liche Objekte finden Sie auch auf unserer Internetseite

26.250,- € staatliche Zuschüsse Anfangsrendite 3,3 %

0171 260 51 65

www.finanzportal-wolfsburg.de

Die Braunschweiger Baugenos-
senschaft (BBG) realisiert neue
Bauprojekte am Nordanger, um
den regionalen Wohnungsmarkt
zu stärken: 110 neue Wohnein-
heiten werden dort entstehen.
Das Caspari-Viertel im Norden
Braunschweigs wächst weiter:
Mit dem Herbst beginnt ein neuer
Bauabschnitt am Nordanger.
Dafür werden ab sofort im Lam-
padiusring neue Wohnungen ent-
stehen. Zu Beginn des nächsten
Jahres folgen dann weitere Woh-
nungen in der Montgolfierstraße.
Diese Bauprojekte der Braun-
schweiger Baugenossenschaft eG
(BBG) sollen mit Wohnungsbau-
fördermitteln des Landes Nieder-
sachsen sowie einem städtischen
Zuschuss öffentlich gefördert
werden.
Zukünftig sollen im Caspari-Vier-
tel am Lampadiusring 53 und in
der Montgolfierstraße 57 neue
Wohnungen entstehen.  BBG-Pro-
kurist und Technischer Leiter
Michael Gorschlüter freut sich auf

das Vorhaben: „Für uns ist das ein
wichtiges Projekt – ich freue
mich, dass wir nun den Spaten-
stich setzen konnten.“ Während
im Lampadiusring bereits die
Bagger rollen, ist der Baubeginn
für den zweiten Bauabschnitt in
der Montgolfierstraße für das
erste Quartal des kommenden
Jahres geplant. Das Bauprojekt im
Lampadiusring soll bis Frühjahr
2023 fertiggestellt sein. Es wer-
den überwiegend Zwei-Zimmer-
wohnungen entstehen. Darüber

hinaus aber auch Drei- und Vier-
Zimmerwohnungen, um so den
vielfältigen Ansprüchen der
zukünftigen Mieter:innen gerecht
zu werden. Dafür investiert die
Braunschweiger Baugenossen-
schaft rund 30 Millionen in die
Stadtentwicklung und die damit
verbundene Lebensqualität ihrer
Mitglieder.
Um Mitgliedern in den unter-
schiedlichsten Lebenslagen den
Bezug einer Neubau-Wohnung zu
ermöglichen, sollen 80 Prozent

der Wohnungen öffentlich geför-
dert sein. Dirk Sievers, Prokurist
und Geschäftsbereichsleiter des
Bestandsmanagements, sieht darin
auch die genossenschaftliche Ver-
antwortung der BBG weiteren
bezahlbaren Wohnraum zu schaf-
fen. Er wünscht sich „eine bunte
Mischung an Nachbarschaften“,
denn dies macht für ihn ein moder-
nes Stadtquartier aus. Vor allem
sind kleinere Wohnungen geplant,
die auch langfristig bezahlbar sind.
So soll die künftige Warmmiete für
eine geförderte Wohnung mit etwa
46 Quadratmetern bei ungefähr
460 Euro (zzgl. Stromkosten) 
liegen. Mit diesen Neubauwoh-
nungen bietet die BBG auch eine
Alternative für ihre Genossen-
schaftsmitglieder, die eine Woh-
nung ohne Barrieren suchen.
Weitere Informationen zu den
aktuellen Projekten der Braun-
schweiger Baugenossenschaft
sind unter www.baugenossen-
schaft.de und im BBG-Journal zu
finden.

Spatenstich: Neue Wohnungen für die Löwenstadt

Anzeige

Spatenstich für 110 neue Wohnungen. Foto: Andreas Rudolph
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Auf einer Fläche von 10,4 Hektar
zwischen Im Holzmoor, Grüner
Ring, Wabe, Duisburger Straße,
Wuppertaler Straße und Ruhrstraße
kann ein privater Investor rund 650
Wohneinheiten im Geschosswoh-
nungsbau errichten. Oberbürger-
meister Ulrich Markurth: "Der Rat
hat den Weg frei gemacht für eine
große Zahl weiter dringend benö-
tigter Wohnungen. Sie werden
gebaut, indem Brachflächen neu
genutzt und bestehende Wohnge-
biete nachverdichtet werden, so
wie es das Integrierte Stadtent-
wicklungskonzept (ISEK) vorsieht.
Es werden vor allem Mietwohnun-
gen in flächensparender Bauweise
entstehen, und 20 Prozent wird
sozialer Wohnungsbau sein, wie
wir es bei B-Planverfahren vor-
schreiben."
Eine breite, durchgehende Grünver-
bindung soll mehrere Funktionen

erfüllen: Öffentliche Parkanlage für
Freizeit und Erholung, Kinderspiel-
und Jugendspielflächen, Biotopver-
bundachse, Luftleitbahn und
potenzieller Korridor für eine Stadt-
bahnstrecke sowie für den Rad-
schnellweg Braunschweig-Wolfs-
burg. Dem Klimaschutz tragen
Dachbegrünung sowie neue Stan-
dards im Städtebaulichen Vertrag
unter anderem bei der Energieeffi-
zienz Rechnung.
Das Gebiet bietet hervorragende
Rahmenbedingungen durch die
vorhandene Infrastruktur mit
Schule, Kita und Nahversorgung in
unmittelbarer Nähe. Zusätzlich sol-
len im Quartier weitere Kita-Ange-
bote etabliert und über das ausge-
baute Rad- und Fußwegenetz neue
Anbindungen für den ganzen
Stadtteil an die Wabeniederung
geschaffen werden.

Weg frei  für Holzmoor-Nord
650 neue Wohneinheiten 

Viele Baustoffe sind in den letzten
Monaten teurer und teilweise
auch knapper geworden. Manche
Baufirmen verwenden eher aus
Unwissenheit falsche und nicht
zugelassene Produkte. Was unab-
sichtlich geschieht, kann jedoch
für Bauherren ärgerliche Folgen
haben. Wenn die Produkte nicht
die geforderten und notwendigen
Eigenschaften für ihren Einsatz-
bereich haben, kann es zu Bau-
schäden kommen. So entdecken
die VPB-Berater bei ihren regel-
mäßige Baustellenkontrollen
falsch eingesetzte Baustoffe – ins-
besondere bei der Abdichtung
des Hauses. Die Prüfung auf Eig-
nung ist eigentlich Pflicht des ein-
bauenden Fachunternehmens.
Viele Handwerker prüfen nicht,
was sie einbauen – und viele

Materialien ähneln sich. Der
Anwendungsbereich wird nur auf
der Verpackung und dem techni-
schen Merkblatt erläutert. Dort
finden sich auch die entscheiden-
den Angaben, für welchen Ein-
satz das Produkt zugelassen ist.
Hier stehen die Bauunternehmen
in der Pflicht, vorab die Eignung
zu prüfen. Viele Baufirmen über-
wachen sich aber selbst. Folglich
hängt die Qualität der Bauausfüh-
rung stark von den Bauleitern vor
Ort ab. 
Aktuell stehen die Firmen auch
unter enormem Druck, sie müssen
viel in kurzer Zeit bauen. Auch die
Bauherren sind oft ungeduldig.
Die unabhängige baubegleitende
Bau- und Qualitätskontrolle ist für
private Bauherren heute also
wichtiger denn je.

Baustoffe teurer - Verwendung 

falscher und nicht zugelassener Produkte?

www.wir-braunschweig.de
Im Internet lesen Sie uns unter

erfolgreich werben

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Bei Forderungen mit wenig Aufwand
dürfen Inkassobüros in vielen Fällen
nur noch geringere Gebühren abrech-
nen. 
Verbraucher_innen sollten auch wei-
terhin prüfen, ob geforderte Inkasso-
gebühren zulässig sind. 
Hilfe bietet der online verfügbare
Inkasso-Check der Verbraucherzen-
trale, der die neue Rechtslage abbil-
det. 
„Mit dem neuen Gesetz wird die
Gebührenregelung im Inkassorecht
verbraucherfreundlicher. Vergütungs-
sätze werden bei einfachen Fällen
verringert, sodass weniger Inkasso-
kosten entstehen“, erklärt Kathrin
Körber, Rechtsexpertin der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen. Als ein-
facher Fall gilt zum Beispiel, wenn
Verbraucher_innen schnell auf ein
erstes Inkassoschreiben reagieren
und die ausstehende Zahlung sofort
begleichen.
"Auch wenn es durch die neue Rege-
lung vorteilhaft sein kann, eine Inkas-
sorechnung schnell zu begleichen,

raten wir dringend, diese zuvor
immer sorgfältig zu prüfen und nicht
voreilig zu zahlen“, sagt Körber. 
Deutlich günstiger wird es auch für
diejenigen, die vergessen haben,
eine Rechnung bis 50 Euro zu bezah-
len. 
Höhere Inkassokosten sind aber nach
wie vor erlaubt. Wer sich zu viel Zeit
lässt oder eine Forderung bestreitet,
die berechtigt ist, zahlt Inkassokosten
in bekannter Höhe.
Mit dem kostenlosen Inkasso-Check
können Verbraucher_innen eigen-
ständig und jederzeit die verschiede-
nen Posten der erhaltenen Rechnung
prüfen. 
Zudem können sie, falls nötig, gleich
einen passenden Brief an das Inkas-
sounternehmen erstellen lassen.
Bei Fragen zu Inkassorechnungen
hilft die Beratung der Verbraucher-
zentrale Niedersachsen – vor Ort,
telefonisch oder per Video: 
www.verbraucherzentrale-nieder
sachsen.de/fuer-sie-da.

Inkassorecht - 
Neue Regelungen ab 1. Oktober 2021
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Mit der Fortschreibung ihres Inte-
grierten Klimaschutzkonzeptes
setzt sich die Stadt Braunschweig
ambitionierte Ziele. Der Rat fasste
am 5. Oktober einen Richtungs-
beschluss, der 20 vordringliche
Maßnahmen enthält, welche die
Treibhausgasemissionen deutlich
reduzieren sollen, um so die
gesteckten Klimaziele erreichen
zu können. 
Auf der Basis des Richtungsbe-
schlusses wird nun die finale 
Fassung des Klimaschutzkonzepts
2.0 erarbeitet, das Details zu den
Maßnahmen sowie deren finan-
zielle und organisatorische Vor-
aussetzungen definiert. 
Um die konzeptionelle Arbeit auf-
zunehmen und die schnelle
Umsetzung der Maßnahmen vor-
zubereiten, sind mit dem heuti-
gen Beschluss bereits erste Ent-
scheidungen für 3,5 neue Stellen
im Fachbereich Umwelt getroffen
worden.
Oberbürgermeister Ulrich Mar-
kurth begrüßte die Entscheidung
als einen "großen Schritt nach
vorn für den Klimaschutz. Wir
werden unseren Beitrag zum Pari-
ser Klimaschutzabkommen und
dem 1,5-Grad-Ziel leisten." Die
Verwaltung habe jetzt klare Vor-
gaben und einen Fahrplan an der
Hand, welche Maßnahmen ange-

packt werden sollen, um mög-
lichst schnell zu spürbaren Ergeb-
nissen zu kommen." Braun-
schweig hebe sich jetzt von den
Vorgaben des Bundes ab, der
Treibhausneutralität erst ab 2045
vorsehe. Markurth hob hervor,
dass die Stadt Braunschweig sich
für die EU-Mission "100 klima-
neutrale Städte bis 2030" bewer-
ben wird.
Mit dem Kohleausstieg von
BS|Energy werde eine wichtige
Wegmarke geschafft. "Doch es
gilt nun, in den nächsten 9 Jahren
noch deutlich mehr Treibhaus-
gase zu reduzieren. Das ist eine
große Herausforderung, und sie
wird auch Geld kosten." Es wird
für uns als Kommune sehr stark
darum gehen, Anreize auf dem
privaten Markt zu setzen und
noch stärker für ein gesellschaftli-
ches Umdenken zu werben." Nur
so werde eine stadtweite
Umsteuerung gelingen. Der Rich-
tungsbeschluss sehe vor, das
Thema Klimaschutz organisato-
risch, finanziell und personell zu
stärken. 
Die Stadtverwaltung werde eine
noch stärkere Steuerungsrolle
einnehmen.
Die Verwaltung geht davon aus,
dass sich die bisher installierten
Kapazitäten bei der Photovoltaik

allein alle fünf Jahre verdreifa-
chen müssen und gesamtstädti-
sche Investitionen von 25 Millio-
nen Euro jährlich dafür nötig
werden. Da dem auch Einnahmen
entgegenstehen werden, ist die
Gründung einer Energieerzeu-
gungsgesellschaft angestrebt. Zu
einer ebenfalls vorgesehen Klima-
schutzanleihe gibt es bereits poli-
tische Beschlüsse.
Weitere Maßnahmen betreffen
das Thema Wohnen. So sollen
Anreize für die energetische
Sanierung im Bestand geschaffen
werden. Auch die klimagerechte
Baulandentwicklung ist eine
Maßnahme.
Im Verkehrssektor soll der Bedarf
an fossilen Treibstoffen im Stadt-
gebiet um mindestens drei Viertel
gesenkt werden. Dafür muss der
motorisierte Individualverkehr
insgesamt reduziert, auf den
Umweltverbund und den Zwei-
radverkehr verlagert sowie elek-
trifiziert werden.
Weitere Maßnahmen wie die
Einrichtung eines Nachhaltig-
keitszentrums betreffen die Redu-
zierung konsumbedingter Emis-
sionen, die – zwar hier induziert –
aber andernorts entstehen. 
Weiterhin wird die Entwicklung
von klimafreundlichen Gewerbe-
gebieten vorgesehen sowie die

Begründung einer Allianz "Job-
motor Energiewende".
Die Verwaltung prüft nun, welche
Ressourcen erforderlich sind, um
die Treibhausgasneutralität mög-
lichst schon 2030 zu erreichen
und die Klimaschutzmaßnahmen
mittel- und langfristig auch im
eigenen Wirkungsbereich umset-
zen zu können. 
Dazu zählt unter anderem, dass
auch die Verwaltung und die
städtischen Tochtergesellschaf-
ten nach dem Willen des Rates
bis 2030 treibhausgasneutral
werden sollen. Schwerpunkte
hierbei liegen auf der energeti-
schen Sanierung eigener
Gebäude und der Mobilität der
Verwaltung.
Für die prioritären und weiteren
Maßnahmen werden nun im Rah-
men der weiteren Erarbeitung des
Konzepts detaillierte Maßnah-
menblätter erstellt und ein
Gesamtbericht angefertigt. Der
finale Beschluss des Integrierten
Klimaschutzkonzepts 2.0 wird
also noch einige Monate in
Anspruch nehmen.
E-Mobilität: Konzession für Bau
und Betrieb von Ladesäulen soll
ausgeschrieben werden Verwal-
tung legt Ratsgremien Beschluss-
vorschlag vor – Erstes Ziel: 200
Ladepunkte bis 2024

Treibhausgasneutralität bis möglichst 2030
Rat beschließt ambitioniertes Maßnahmenpaket
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Schon bald rollt das Braun-
schweig International Film 
Festival wieder den gelben 
Teppich aus: Vom 7. bis 11.
November 2021 wird es sowohl
online als auch vor Ort in den
Kinosälen und an weiteren Spiel-
stätten der Löwenstadt wieder
eine Woche eindrucksvollen Film-
genuss geben. 
Die Eröffnung findet am 1.
November um 19:30 Uhr im
Staatstheater BS statt mit dem
Filmkonzert „Der Golem, wie er in
die Welt kam“.

Und auch ein ganz besonderer
Gast hat seinen Besuch angekün-
digt: Sebastian Koch ist der dies-
jährige Preisträger des Filmprei-
ses „Die Europa“. In weniger als
einem Monat startet das 35.
Braunschweig International Film
Festival (BIFF) – in diesem Jahr
mit einem hybriden Format. 
Ein Teil des Festivalprogramms
wird online zu sehen sein; doch
mit ganz besonderen Highlights
lädt das Film Festival vor allem zu
vielfältigen Veranstaltungen vor
Ort ein. Ein essentieller Bestand-
teil ist das „paradiesische“ Pro-
gramm rund um den diesjährigen
„Die Europa“-Preisträger Seba-
stian Koch. Die Auszeichnung ist
mit einem Preisgeld von 20.000
Euro dotiert, das der Hauptspon-
sor Volkswagen Financial Services
möglich macht. 

Ein Hauch von Hollywood
Es ist offiziell: Sebastian Koch
wird das 35. Braunschweig Inter-
national Film Festival beehren.
Koch zählt zu den international
gefragtesten deutschen Schau-
spielern seiner Generation. Er
wurde bereits zwei Mal mit dem
Grimme-Preis ausgezeichnet und
feierte seinen internationalen
Durchbruch mit dem Oscar-prä-
mierten Kinofilm „Das Leben der
Anderen“. Für die Rolle als Georg
Dreyman erhielt er zudem den
Globo d´Oro, die Quadriga und

den Bambi. Nun folgt eine wei-
tere Auszeichnung: Das Braun-
schweig International Film Festi-
val prämiert den Schauspieler mit
„Die Europa“, dem europäischen
Schauspielpreis für ein Lebens-
werk, der mit einem Preisgeld
von 20.000 Euro prämiert ist.
Geehrt wird Sebastian Koch für
seine langjährigen herausragen-
den darstellerischen Leistungen
und seine Verdienste für die euro-
päische Filmkultur. Auch Uwe
Tschischak vom Hauptsponsor
Volkswagen Financial Services
freut sich über diese Wahl: „Man
sieht an den vergangenen Jahren,
dass wir stets spannende Preis-
träger in der Löwenstadt begrü-
ßen – und auch der Diesjährige
wird da sehr gut in die Reihe pas-
sen. Quasi ein Stück Hollywood in
Braunschweig!

Das Braunschweig International
Film Festival freut sich sehr auf
den Besuch des Ehrengastes, der
selbst auch eine persönliche
Beziehung zur Löwenstadt hat:
„Mein Großvater, der Vater mei-
nes Vaters, wurde hier geboren
und mein guter alter Freund
Tobias Beyer ist hier seit einigen
Jahren am Staatstheater enga-
giert. Daher freue ich mich umso
mehr, dass ich nun auch mit dem
Film Festival eine Verbindung zu
Braunschweig habe“, erklärt er
mit Blick auf das kommende
Festival. Zu Ehren des Preisträgers
wird es in diesem Rahmen eine
Retrospektive geben, die aus
neun filmischen Werken aus
Kochs Laufbahn besteht. 
Das 35. BIFF zeigt folgende Mei-
lensteine aus Kochs Karriere:
„Albatross“ (2011), „Black Book“
(2006), „Im Namen meiner Toch-
ter – Der Fall Kalinka“ (2016),
„Das Leben der Anderen“ (2006),
„Der Mörder meiner Mutter“
(1999), „Speer und Er“ (2005),
„Stirb langsam – ein guter Tag
zum Sterben“ (2013), „Werk ohne
Autor“ (2018) und „Das Wochen-
ende“ (2012). 
Die Auswahl aus seinem filmi-
schen Lebenswerk wurde in
enger Abstimmung mit dem
Schauspieler getroffen.

Neben seinem schauspielerischen
Schaffen begeistert Sebastian
Koch das Publikum unter ande-
rem auch mit einer symphonisch-
szenischen Lesung mit dem
Thema „Paradies“, die er gemein-
sam mit dem Star-Violinisten
Daniel Hope präsentiert. 
Koch beschreibt das Format fol-
gendermaßen: „Wir haben die
archaischste Form aller Formen
gewählt. Zwei Spots, zwei Männer
– einer mit Stimme, der andere mit
einer Geige, sonst nichts. Die Texte
und die Musik sind miteinander
verwoben, leiten ineinander über
und es entsteht eine wundervolle
Geschichte über diese, unsere Welt
und den Kreaturen, die in ihr leben
und sterben“. Dieses kulturelle
Highlight können die Besu-
cher*innen im Rahmen des Festi-
vals am 5. November 2021 um 
20 Uhr erleben. Am Folgetag, den
6. November, wird außerdem ein
Gespräch mit dem „Die Europa“-
Preisträger stattfinden (15:30 bis
17 Uhr). Moderiert wird dieses von
Daniel Kothenschulte, dem Film-
wissenschaftler und -Kritiker der
Frankfurter Rundschau.
Iwww.filmfest-braunschweig.de
wwww.instagram.com/filmfesti
valbraunschweig
www.facebook.de/filmfestival
braunschweig

Braunschweig International Film Festival mit Starbesetzung

Szene aus »Der Golem, wie er in die Welt kam«. 
Foto: Filmmuseum München

Dr. Mike Reich (links im Bild)
folgt Prof. Dr. Ulrich Joger als
Direktor des Staatlichen Natur-
historischen Museums. Reich
ist Naturwissenschaftler mit
den fachlichen Schwerpunkten
Paläontologie, Zoologie und
Geologie. Der heute 48-Jährige,
der aktuell als Hauptkonser-

vator und stellvertretender
Direktor der Bayerischen Staats-
sammlung für Paläontologie
und Geologie in München tätig
ist, wird zu Beginn des Jahres
2022 seine neue Aufgabe als
Direktor des Staatlichen Natur-
historischen Museums in
Braunschweig antreten.

Naturhistorisches Museum -
Wechsel an der Spitze

Foto: Philipp Ziebart
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Die Zahl der Fälle häuslicher Gewalt
ist nicht zuletzt in der Corona-Pan-
demie bundesweit deutlich ange-
stiegen. Frauen, Kinder und
Jugendliche geraten immer öfter in
bedrohliche Situationen und wis-
sen nicht, wo sie Unterstützung,
Schutz und Hilfe finden.
Die Stadtverwaltung hat deshalb
einen Aufkleber mit dem Titel "SOS
bei Gewalterfahrungen" gestaltet.
Er bündelt wichtige Telefonnum-
mern von Hilfsangeboten in Braun-
schweig – von der Polizei über den
Notruf des Frauenhauses bis zur
Nummer gegen Kummer.
Ziel der Aktion ist es, in möglichst
jeder öffentlich nutzbaren Toilet-
tenkabine in Braunschweig diesen
Aufkleber "anzubringen. Per Handy
kann im geschützten Raum der
Kabine der Aufkleber abfotogra-

fiert oder auch gleich ein Anruf
getätigt werden. Mit den QR-
Codes von "Frauen im Netz" und
dem "Braunschweig hilft"-Portal
können Betroffene schnell auf eine
breite Palette Braunschweiger
Hilfsangebote zugreifen.
Mit einer Mail an kinderschutz
@braunschweig.de können alle
Firmen und Betriebe bei der Stelle
Kinder- und Jugendschutz / Frühe
Hilfen des Fachbereichs Kinder,
Jugend und Familie Aufkleber in
erforderlicher Stückzahl anfor-
dern, die dann kostenlos versandt
werden. "Alle können und sollten
Verantwortung übernehmen und
die Aktion aktiv unterstützen,
denn nur viele sichtbare Aufkleber
erzielen die gewünschte Wir-
kung", appelliert Sozialdezernentin 
Dr. Christine Argobast.

Hilfe für Opfer häuslicher Gewalt

Mit neuem Konzept in historischem
Haus: Die Neuerkeröder Wohnen
und Betreuen GmbH (WUB) startet
im Oktober ihr erstes Jugendhilfe-
Angebot nach SGB VIII für junge
Menschen zwischen acht und 18
Jahren mit besonderen pädagogi-
schen Bedarfen. Standort ist der in
den 1930er-Jahren in der Buchhorst
bei Riddagshausen erbaute Jägerhof.
Hier werden künftig 19 Jugendliche
in zwei Wohngruppen mit jeweils

acht Einzelzimmern sowie einer 3-
Zimmer-Wohnung Platz finden.
Zum Angebot gehört die Entwick-
lung persönlicher Zukunftspläne
und realistischer Perspektiven –
sowohl mit Blick auf berufliche
Qualifizierung als auch auf die
künftige Lebensgestaltung. Weitere
Ziele sind die Befähigung zur
selbstständigen Lebensführung
und eigenständigen Bewältigung
des Alltags.

Jugendhilfe-Angebot im Jägerhof
Am 13. Oktober
erhielt Otto Schlieck-
mann im Namen
des Bundespräsi-
denten das Ver-
dienstkreuz am

Bande des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland.
Oberbürgermeister Ulrich Markurth
überreichte die Auszeichnung für
das umfassende Engagement
Schlieckmanns als Präsident des
MTV und des Stadtsportbundes.

Foto: o.H.

Dr. Ingo Lipp-
mann, der derzeit
als Vorstand der
BLSK für die Retail
Steuerung zustän-
dig ist, wird zum
1.1.2022 neuer

Firmenkundenvorstand der BLSK.
Er übernimmt den Bereich von
Marc Knackstedt, der zu diesem
Zeitpunkt in den Vorstand der
Öffentlichen Versicherung Braun-
schweig berufen wurde. Lipp-
mann, der in Braunschweig
geboren und aufgewachsen ist,
hatte bereits in seinem betriebs-
wirtschaftlichen Studium die
Schwerpunkte Firmenkunden
und Unternehmensführung. 

Foto: BLSK

Prof. Dr. Klaus
Zweckberger ist
neuer Chefarzt der
Neurochirurgie am
Klinikum Braun-
schweig. Zuvor war
er Leitender Ober-
arzt und stellver-

tretender Ärztlicher Direktor der
Neurochirurgischen Klinik der
Universitätsklinik Heidelberg.  

Foto: Klinikum
Braunschweig /
Anna Tomelleri

Seit dem 1. Okto-
ber 2021 ist Dr.
med. Erik Chankie-
witz neuer Chefarzt
der Klinik für Au-
genheilkunde am
Klinikum Braun-
schweig. Zuletzt

war er Chefarzt der Augenheil-
kunde am Klinikum Bremen. Der
heute 44-Jährige Chankiewitz
studierte Humanmedizin an der
Martin-Luther-Universität.

Foto: Klinikum
Braunschweig /

Nick Neufeld

IINN KKÜRZEÜRZE

Gymnasium Hoffmann-von-
Fallersleben generalsaniert
Die Bauarbeiten umfassten das
Schulgebäude, die Mehrzweck-
halle und die Behebung des
Brandschadens an der Sport-
halle und haben insgesamt 11,1
Millionen Euro gekostet.

Spatenstich für Sporthalle
der Sally-Perel-Gesamtschule
Oberbürgermeister Ulrich Mar-
kurth setze jetzt den ersten
Spatenstich für die neue Drei-
Feld-Sporthalle der Sally-Perel-
Gesamtschule. Die Gesamtkosten
für den Bau betragen 9,3 Millio-
nen Euro. 

"Zhuhai-Ufer"
Ein Uferweg mit Steg am Teich
des Kiryat-Tivon-Parks trägt
künftig den Namen "Zhuhai-
Ufer". Anlass der Benennung ist
das zehnjährige Bestehen der
Städtepartnerschaft zwischen
dem chinesischen Zhuhai und
Braunschweig.

Bernd Schmidbauer
ist neuer Leiter des städtischen
Fachbereichs Stadtplanung und
Geoinformation. Das hat der
Verwaltungsausschuss der Stadt
Braunschweig beschlossen. Er
war zuvor Leiter der Abteilung
Stadtplanung.
Leiter des Referats Hochbau
wurde Dirk Franke, bisher kom-
missarischer Leiter und kommt
als Abteilungsleiter vom Fach-
bereich Hochbau und Gebäude-
management. 

Neuer Geschäftsführer
im KH Marienstift
Dr. Jan Wolff übernimmt die
Geschäftsführung im Kranken-
haus Marienstift. Dr. Jan Wolff
bildet ebenfalls ab sofort gemein-
sam mit Dr. Udo Rudolf Schwip-
pel (Ärztlicher Direktor) sowie
Rosemarie Ölschlager (Pflegedi-
rektorin) die Krankenhaus-Lei-
tung. Der 41-jährige Gesund-
heitsökonom (Studium in Köln,
Promotion in London) ist bereits
seit 2016 in der Unternehmens-
gruppe der esn und auch im
Krankenhaus Marienstift tätig.

NNAMENAMEN · N· NACHRICHTENACHRICHTEN
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Kreative Köpfe aufgepasst: Die
Autostadt in Wolfsburg als ausge-
zeichneter außerschulischer Lern-
ort startet mit ihrer bundes-
weiten Bildungskampagne.
Schüler_innen sowie Auszubil-
dende und Studierende können
ihre innovativen Ideen aktiv in
einem vielfältigen Bildungswett-
bewerb rund um die Themen
Mobilität und Digitalisierung ein-
bringen. Die Bewerbungsphase
läuft bis zum 31. Januar 2022. 
Olaf Katzer, Leiter der Autostadt
Bildung: „Wir freuen uns, mit der
Bildungskampagne jungen Men-
schen eine Plattform für offenen
Austausch, innovative Ideen
sowie praxis- und lösungsorien-
tiertes Denken bieten zu können.
Nicht nur in Form von individuellen
Tipps aus der Praxis, fachlichem
Know-how und altersgerechten

Lern- und Arbeitsmaterialien
durch unsere Kooperationspart-
ner, sondern auch mit einem
eigens von der Autostadt ent-
wickelten Workshop zur Kreativ-
methode ‚Design Thinking‘ unter-
stützen wir die Teilnehmenden:
Wir begleiten sie digital und vor

Ort mit hilfreichen Denkanstößen
und Arbeitsimpulsen bei der
Ideensuche.“
Interessierte können sich für ins-
gesamt sechs Bildungschallenges
aus vier Bereichsfeldern im Rah-
men der Autostadt Bildungskam-
pagne 2021/22 bewerben. Dabei

entwickeln die Teilnehmenden in
den Bereichen „Nachhaltigkeit
und Verantwortung“, „Lern- und
Kreativitätstechniken“, „Medien“
und „MINT“ eigene Projektideen
auf Basis von vorgegebenen Fra-
gestellungen, mit denen sie mit
ein wenig Glück in die praktische
Umsetzung gehen können. Dafür
schafft die Autostadt gemeinsam
mit ihren Kooperationspartnern
Volkswagen, Microsoft Deutsch-
land, Yuanda Robotics und robo-
space, CGI, Lernhacks sowie der
Funke Mediengruppe Raum für
Innovation: Frische Ideen, jede
Menge Know-how, wertvolle
Tipps, aber auch smarte Tricks aus
der Praxis treffen aufeinander.
Das Anmeldeformular, die Ter-
mine und Informationen unter
www.autostadt.de/bildungskam
pagne.

Start der bundesweiten Autostadt Bildungskampagne
Bewerbungen bis zum 31. Januar 2022. (Das Foto ist vor Beginn
der Coronapandemie entstanden.) Foto: Martensen, Nele

Start der bundesweiten Bildungskampagne der Autostadt

Führerscheininhaber_innen  der
Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958,
die ihren Hauptwohnsitz in Braun-
schweig haben und noch einen
grauen oder rosafarbenen Führer-
schein besitzen, müssen diesen bis
zum 19. Januar 2022 in einen EU-
Kartenführerschein umtauschen
müssen.
Von den bis zu 17.000 Umtausch-
pflichtigen haben erst 2200 einen
neuen fälschungssicheren EU-Kar-
tenführerschein beantragt.
Wer dieses noch nicht getan hat bei
der Führerscheinstelle noch keinen
Antrag auf Umstellung seiner Fahr-

erlaubnis gestellt hat, sollte
schnellstmöglich eine Mail mit voll-
ständigem Namen, Geburtsdatum,
Anschrift und einer gut erreichba-
ren Telefonnummer an umtausch@
braunschweig.de schreiben. 
Im Ausnahmefall kann der
Umtauschwunsch auch telefonisch
über das Bürgertelefon unter
(0531) 470-7500 gestellt werden.
Weitere Informationen zum Führer-
scheinumtausch und den dafür
erforderlichen Unterlagen findet
man im Internet unter www.braun
schweig .de / fuehrersche inum
tausch.

Führerscheine umtauschen

Nach neun Monaten und über
200.000 Schutzimpfungen gegen
Covid-19 wurde das Impfzentrum
Braunschweig in der Stadthalle
geschlossen. Oberbürgermeister
Ulrich Markurth sprach von einem
„Meilenstein der Braunschweiger
Pandemiebekämpfung. Der weit
überwiegende Teil der Braun-
schweiger Bevölkerung ist
geimpft, fast 70 Prozent haben
die Zweitimpfung. Damit liegen
wir besser als der Bundes- und
Landesschnitt.“
Als Wermutstropfen bezeichnete
der Oberbürgermeister angesichts
einer ungewissen weiteren Pan-
demieentwicklung die rund 10
Prozent aus der Braunschweiger
Bevölkerung, die zu einer Herden-
immunität fehlen. Er appelliere an
alle noch nicht Geimpften, sich
einen Ruck zu geben und sich
impfen zu lassen. „Die Haus- und

Betriebsärzte stehen dafür bereit.“
Beim Gesundheitsamt werden
vier mobile Teams aufgebaut, die
ab Oktober flexibel und punktuell
zum Einsatz kommen, z.B. zum
Beispiel für die Drittimpfung in
Pflegeheimen oder bei Ausbrü-
chen in Einrichtungen.
Start ist  in der Woche ab dem 4.
Oktober. Grundsätzlich sollen die
mobilen Teams künftig die Impf-
dosen über die Apotheken vorbe-
stellen. Jeweils vier Personen sol-
len ein Team bilden.
Vorgesehen ist, dass die mobilen
Teams der Kommunen als ergän-
zendes Angebot zu den Haus-
und Betriebsärzten in Gemein-
schaftsunterkünften, bei vulner-
ablen Gruppen und bei Ausbrü-
chen tätig werden können. Ein
stationäres Impfangebot werde
es im Gesundheitsamt nicht
geben.

Pandemiebekämpfung

Für den bedeutenden Beitrag zur
Stärkung der Demokratie, die mit
der Ausstellung „Gesichter der
Demokratie“ geleistet wurde, ist
die Freiwilligenagentur mit dem 
2. Platz in der Kategorie „Demo-
kratie stärken“ des Niedersächsi-
schen Sozialpreises der Freien
Wohlfahrtspflege in Niedersachsen
e.V. ausgezeichnet worden. Die
Wanderausstellung mit derzeit 50
Foto-Kunstwerken ist in jeder Hin-

sicht ein voller Erfolg! Sie wurde 
in den Jahren 2020 und 2021 
mehrfach an verschiedenen Orten
in Braunschweig, Wolfenbüttel,
Schöppenstedt und Lehre gezeigt.
Hunderte von Besucher_innen
haben sich die Ausstellung bisher
angeschaut,  oder an den feierlichen
Vernissagen, kreativen Workshops
und kontroversen Gesprächsführun-
gen im Rahmenprogramm teilge-
nommen. 

Demokratie stärken 
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Ein Erlebnisspielplatz der beson-
deren Art war diesmal ein
bewusstes Ziel meiner Streifzüge.
Die Stadt Braunschweig hat rund
370.000 Euro in den Umbau und
die Neugestaltung des Spielplat-
zes im Prinzenpark an der Georg-
Westermann-Allee investiert. 
Man kann sagen, es hat sich
gelohnt. Wenn die Braunschweige-
rinnen und Braunschweiger vom
„Pferdespielplatz“ sprechen, so
wird das Typische der Gestaltung
bereits erkennbar. Die Gestaltung
orientiert sich an der ursprüngli-
chen Nutzung des Geländes. 

Unter Herzog Karl II. wurde auf
dem Gelände des heutigen Prin-
zenparks der „Große Exerzier-
platz“ angelegt. Mit dieser militä-
rischen Nutzung war im Bereich
des neugestalteten Spielplatzes
eine Reitbahn verbunden. Nach-
dem der „Große Exerzierplatz“
1887 zur Salzdahlumer Straße
verlegt worden war, entstand auf
dem Gelände ein Park. Die Pläne
dazu stammten vom Herzogli-
chen Promenaden-Inspektors
Friedrich Kreiß und der Park war
um 1900 fertiggestellt und
wurde nach dem Förderer und
Regenten des Herzogtums Braun-
schweig,Prinz Albrecht von Preu-
ßen, benannt. Auf die ehemalige
Nutzung als Reitbahn weist im
Zentrum der Spielplatzgestaltung
eine Gerätegestaltung in Form

eines Pferdes hin, das von sei-
nem Reiter an der Longe geführt
wird. Dieser Reiter mit seiner flot-
ten Kappe hätte einen eigenen
Namen verdient. Vielleicht möch-
ten Eltern und Kinder ihre
Namensvorschläge einreichen,
die besten fünf werden wir aus-
wählen und mit einem kleinen
Buchgeschenk belohnen. Belohnt
werden die Kinder, die den neu
gestalteten Spielplatz möglichst
oft nutzen, auf jeden Fall. Alle
Spielgeräte führen das Grund-
thema Pferd und Reitbahn fort,
vom Futterfass, über einen klei-

nen Hindernisparcours und wei-
tere Pferde. Schließlich fehlt auch
keine große Schaukel und Tische
und Bänke für die Pausen sind
ebenfalls vorhanden. Ein schöner
Freizeitplatz im Prinzenpark.
Vor meiner Wanderung zum Prin-
zenpark war ich noch an der
Turnhalle in der Kurt-Schuma-
cher-Straße, denn dort hat die
Stadt den bedeutenden Vorsit-
zenden der SPD zu einem Mit-
glied einer traditionsreichen
Handwerkerschaft, den neuhoch-
deutsch „Schuhbossern“ genann-
ten, also den Schuhmachern,
gemacht. Darauf hatte mich ein
Passant hingewiesen, der meinte,
„auch in Braunschweig müsse
man doch den Namen von Kurt
Schumacher korrekt schreiben
können“. 
Zumindest mein Hinweis auf die
korrekten Straßenschilder hat ihn
überzeugt, dass dies durchaus
der Fall ist und die Beschriftung
an der Sporthalle sicherlich bald
geändert werde. 
War dieser kleine Schreibfehler
eher zum Schmunzeln, so ist es
dagegen schon ärgerlich, dass
noch immer Wahlplakate im Stadt-
bild zu finden sind.  Bekanntlich ist
die Wahl seit dem 26. September
beendet und so sollten die Plakate,

wie hier in der Viewegstraße,
längst beseitigt sein oder auf
Kosten der Wahlkämpfenden von
der Stadtreinigung beseitigt wer-
den. red
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Turnhalleneingang an der Kurt-Schumacher-Strasse. 

Nicht das einzige Beispiel in
Braunschweigs Straßen –
noch immer hängen Wahlpla-
kate von der Bundestagswahl
am 26. September 2021.

„Pferdespielplatz“ im Prinzenpark, Westermann Allee. Der
noch anonyme Reiter mit der blauen Kappe führt das Pferd
an der Longe. Fotos (3): red

Till streift durch die Stadt 

AAKTUELLESKTUELLES
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Gemeinsam mit der niedersächsi-
schen Justizministerin Barbara Hav-
liza begab sich Generalstaatsanwalt
Detlev Rust am 19. Oktober 2021 im
Rahmen der vom Justizministerium
angeregten Veranstaltungsreihe „75
Jahre Niedersachsen, 75 Jahre
Justizgeschichte“ mit interessierten
Bürgerinen auf die Spuren des ehe-
maligen Generalstaatsanwalts Dr.
Fritz Bauer (1903 – 1968).  Dieses

Erinnern ist wichtig und notwendig
und lohnend.
Es sind wichtige Initiativen, obwohl
Fritz Bauer nur wenige Jahre, von
1950 bis 1956, in Braunschweig
tätig war, zunächst als Land-
gerichtsdirektor und ab dem 1.
August 1950 als Generalstaatsan-
walt am Oberlandesgericht. In die-
ser Zeit erwies sich Fritz Bauer als
mutiger, aufklärerischer Nachkriegs-
jurist und besonders durch den viel
beachteten Prozess gegen Otto
Ernst Remer Justizgeschichte
schrieb. Die Spuren von Fritz Bauer
führten die Ministerin und den heu-
tigen Generalstaatsanwalt, fachlich
begleitet von dem Historiker Prof.
Dr. h.c. Gerd Biegel, zu insgesamt
vier Erinnerungsorten in Braun-
schweig, an denen das Leben und
Wirken von Fritz Bauer illustriert
wurden.
Die erste Station trägt bereits seit
vielen Jahren den Namen des 
Juristen: Der Platz vor dem Eingang

der Generalstaatsanwaltschaft heißt
seit 2012 Fritz-Bauer-Platz. Auch der
damalige Neubau der General-
staatsanwaltschaft ging auf seine
Initiative zurück. Fritz Bauer hat die
Gestaltung des 1956 fertiggestellten
Gebäudes maßgeblich beeinflusst,
an dessen Wand sichtbar Artikel 1
Absatz 1 des Grundgesetzes für die
Bundesrepublik Deutschland ver-
ewigt wurde: Die Würde des Men-

schen ist unantastbar. Sie zu achten
und zu schützen ist Verpflichtung
aller staatlicher Gewalt.
Fritz Bauer hat auch an der künstle-
rischen Außengestaltung des
Gebäudes mitgewirkt, an dem eine
symbolisierte Figur der „Justitia“
ohne klassische Attribute, wie
Waage, Schwert und Augenbinde,
angebracht wurde. Die Figur, gestal-
tet durch den Braunschweiger Bild-
hauer Bodo Kampmann, verkörpert
selbst die Waage, ohne Schwert und
Augenbinde, und auf ihre Weise ein
empathisches Richter- und Men-
schenbild.
Ein weiterer Erinnerungsort war das
ehemalige Wohnhaus Fritz Bauers in
der Jasperallee 27, vor dem heute
eine Gedenktafel seinen Lebensweg
skizziert. Der überzeugte Demokrat
Fritz Bauer, der vor dem zweiten
Weltkrieg nach Dänemark und 1943
weiter nach Schweden emigrierte,
trat mit seiner Rückkehr nach
Deutschland 1949 erneut in den

Justizdienst ein und wurde 1950
zum Generalstaatsanwalt ernannt.
In dieser Phase begann Fritz Bauer,
sich hartnäckig für die konsequente
strafrechtliche Verfolgung national-
sozialistischen Unrechts einzuset-
zen. Er trat damit gleichzeitig für die
Opfer des NS-Regimes ein. In diese
Zeit fiel ein für die Aufarbeitung der
nationalsozialistischen Vergangen-
heit richtungweisendes Ereignis für
die noch junge Bundesrepublik, der
sogenannte „Remer-Prozess“ im
März 1952. Angestrebt hatte  Bauer
bei dem vor dem Landgericht statt-
findenden Prozess die Rehabilitie-
rung der Widerstandskämpfer des
20. Juli 1944 zu erreichen und er
machte generell die Legitimation
des Widerstands gegen den
Unrechtsstaat zum Gegenstand des
Strafverfahrens.
An diesen unbeugsamen Geist Fritz
Bauers wurde am dritten Ort, der
Gedenkstätte des KZ-Außenlagers in
der Schillstraße, bei der eine
Gedenktafel für Fritz Bauer ange-
bracht ist, lebendig erinnert durch
den Gedenkstättenleiter Frank 
Ehrhardt. Abschluss war als vierte
Station der heutige Schwurgerichts-
saal des Landgerichts. Die Teilneh-
mer_innen, begrüßte die Präsiden-
tin des Landgerichts, Frau
Moll-Vogel. In diesem Schwurge-
richtssaal des Landgerichts Braun-

schweig war Fritz Bauer im März
1952 als leidenschaftlicher Ankläger
im Remer-Prozess aufgetreten.
Fritz Bauers vorderstes Anliegen war
es, in diesem Prozess durch den
Richterspruch eines demokrati-
schen, unabhängigen Gerichts fest-
gestellt zu sehen, dass das national-
sozialistische Regime ein
Unrechtstaat war, der jedermann zur
Notwehr berechtigte. Mit der Verur-
teilung Remers, der die Männer des
20. Juli verunglimpft hatte, indem er
sie Hoch- und Landesverräter hieß,
wurde dies erreicht. Es wurde deut-
lich, dass „Hochverrat“ eine legale
Rechtsordnung voraussetzt, die es
im sogenannten Dritten Reich nicht
gab.
Über diesen Prozess berichtete den
Teilnehmer_innen unter der Mode-
ration von Henning Noske, dem
Lokalchef der BZ, der Gründungsdi-
rektor des Instituts für Braunschwei-
gische Regionalgeschichte, Gerd
Biegel, der an die von der General-
staatsanwaltschaft initiierte und
vom Institut realisierte Ausstellung
zum Remer Prozess im Jahr 2012
erinnerte. Nach den Forschungen
von Claudia Fröhlich und Irmtrud
Wojak sowie dem Film von Ilona
Ziok war diese Ausstellung eine
wichtige und nachhaltige Initiative
zur Erinnerung an Fritz Bauer. Mit
seiner Prozessstrategie leitet Fritz

Ein Generalstaatsanwalt, der Geschichte schrieb – 
auf den Spuren von Fritz Bauer in Braunschweig

Bei der Abschlussveranstaltung im Schwurgerichtssaal des
Landgerichts: Generalstaatsanwalt Detlev Rust, Landge-
richtspräsidentin Eva Moll-Vogel, Niedersächsische Justizmi-
nisterin Barbara Havliza, NDR-Journalist Hans Stallmach,
Prof. Gerd Biegel und Moderator Henning Noske (v. r.). 

Fotos (2): GSTA

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel bei seinem Beitrag zum Remer-
Prozess im Schwurgerichtssaal des Landgerichts.
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Bauer einen historischen Paradig-
menwechsel im Umgang mit dem
Widerstand und der Erinnerungskul-
tur in der jungen Bundesrepublik
ein. Zentral von Bedeutung war
dabei die Beweisaufnahme, in der
auch namhafte Theologen als Sach-
verständige zu Wort gekommen
waren. In Fritz Bauers Plädoyer
wurde seinerzeit herausgearbeitet,
dass die eidliche Verpflichtung eines
Soldaten zum unbedingten Gehor-
sam gegenüber einem Menschen
unsittlich und nach christlicher Kul-
tur nur gegenüber Gott verbindlich
ist. Die moral- theologischen
Aspekte verdeutlichte dabei im Rah-
men der Veranstaltung der für den
NDR tätige Journalist Hans Stall-
mach in beeindruckender Weise, der
zu seinem Impulsvortrag auch Origi-
nal-Hörproben aus der damaligen

Verhandlung im Landgericht Braun-
schweig von 1952 einspielte.
Abschließend würdigte General-
staatsanwalt Rust Dr. Fritz Bauer in
dessen vorbildgebenden Anliegen:
„Fritz Bauer hat sich um die klare
und deutliche Festschreibung des
NS-Regimes als Unrechtsstaat und
die konsequente Verfolgung von
nationalsozialistischen Verbrechen
verdient gemacht. Er tat dies in
einer Weise, die Signalwirkung über
die Braunschweiger Justizgeschichte
hinaus in das ganze Land hatte. Es
folgten diesem wegweisenden
Signal die Frankfurter Auschwitz-
Prozesse. Wir sind froh und dankbar,
heute diesen klugen und beharrli-
chen Braunschweiger Nachkriegsju-
risten auf so besondere Weise wür-
digen und sein Wirken in Erinnerung
halten zu können.“ Red./GSTA

Das Städtische Museum Braun-
schweig zeigt zwei Ausstellungen, die
aus gänzlich verschiedenen Perspekti-
ven sichtbar machen, wie von einzel-
nen Personen dem Nazi-Terror kreativ
und widerständig begegnet wurde.
In der Ausstellung „Die Tänzerin von
Auschwitz. Die Geschichte einer
unbeugsamen Frau“ erfahren die
Besucher, unter welchen Umständen
die jüdische niederländische Roosje
Glaser in mehreren Konzentrationsla-

gern, gefangen war und überlebte.
Die Ausstellung „Fritz Bauer. Der
Staatsanwalt. NS-Verbrechen vor
Gericht“ zeigt, wie der Jurist und Sozi-
aldemokrat Fritz Bauer, der auch in
Braunschweig als Generalstaatsan-
walt tätig war, in der Nachkriegszeit
mit dem Nazi-Terror umging. Beide
Ausstellungen fördern die Auseinan-
dersetzung mit Antisemitismus 
und den nationalsozialistischen 
Verbrechen.

Der von der Stadt Braunschweig und
dem Deutschlandfunk gestiftete und
mit 30.000 Euro dotierte Wilhelm
Raabe-Literaturpreis geht in diesem
Jahr an den Schriftsteller Gert 
Loschütz für seinen Roman "Besichti-
gung eines Unglücks" (erschienen 2021
im Verlag Schöffling & Co.).
Zur Begründung erklärte die Jury:
"Was bedeuten schon vier Sekunden?
Nichts und doch alles, wie Gert
Loschütz‘ Roman ‚Besichtigung eines
Unglücks‘ mit literarischer Meisterschaft
zeigt. Auf fast 120 Seiten rekonstruiert
der Erzähler Thomas Vandersee eines
der schwersten Zugunglücke, die sich je
in Deutschland ereignet haben, um
dann noch ganz andere Geschichten
Fahrt aufnehmen zu lassen, um Schick-
sale zu beleuchten, die von den Kata-
strophen des 20. Jahrhunderts
bestimmt wurden. Als in der eisigen

Nacht vom 21. auf den 22. Dezember
1939, drei Monate nach Beginn des
Zweiten Weltkriegs, im Bahnhof der
sachsen-anhaltischen "Kanalstadt"
Genthin zwei D-Züge ineinander rasten,
rührte dieses epochale Verhängnis nicht
nur kausal an die Umstände des begin-
nenden Krieges, sondern kann auch als
seine Allegorie gelesen werden. Auch
wenn der spröde, immer faktenorien-
tierte Erzählstil symbolische Lesarten an
keiner Stelle fördert. Gerade die sachlich
konkrete aktengenaue Manier dieser
Romanprosa gibt dem Entsetzen eine
angemessene Form, wie später auch
der Tragik einer ergreifenden Liebesge-
schichte, die in das besichtigte Unglück
eingebettet ist. 
Mit seinem Erzähler Thomas Vandersee
teilt Gert Loschütz den Geburtsort Gent-
hin. Je tiefer der Rechercheur in die
Geschichte des Unfalls eindringt, desto

näher kommt er seiner eigenen Lebens-
geschichte bis hin zum Moment der
Abfassung des Romans selbst. Ein
hochkomplexes Kunststück.
‚Besichtigung eines Unglücks‘ entwik-
kelte Gert Loschütz aus einem gleichna-
migen Hörspiel. 19 Hörspiele, 
17 Bücher sowie diverse Fernsehspiele
umfasst sein Werk, für das ‚Besichti-
gung eines Unglücks‘ einen grandiosen
Höhepunkt markiert. Lautlos, wo ver-
zweifeltes Schreien ertönt. Schwarz-
weiß, wo die Welt in Flammen steht.
Langsam, wo die Welt aus den Gleisen
springt. So erkennt man sie."
Oberbürgermeister Ulrich Markurth,
und Deutschlandradio-Intendant Stefan
Raue stimmten dem Vorschlag der Jury
zu.  Mit der Verleihung dieses Preises
zeichnen die Stadt Braunschweig und
Deutschlandfunk jährlich ein in deut-
scher Sprache verfasstes erzählerisches

Werk aus. Mit der Auszeichnung soll
das publizierte literarische Schaffen
gewürdigt werden. Die Preisverleihung
findet am 27. November von 20:05 Uhr
bis 22 Uhr im Rahmen von "Studio LCB"
im Programm des Deutschlandfunks
statt.

Gert Loschütz erhält den Wilhelm Raabe-Literaturpreis 2021

Gert Loschütz 
Foto: Bogenberger/autorenfotos.com
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Insgesamt elf Auszubildende des
Hebammen-Kurses 18/21 haben am
26. August 2021 ihr Staatsexamen
als Hebamme bestanden, von denen
vier von Ihnen im Klinikum bleiben.
Aufgrund des neuen Hebammen-
gesetzes beginnt die Hebammen-
ausbildung in der bisherigen Form
dieses Jahr letzmalig. Bundesweit

erfolgt die Hebammenausbildung
bereits jetzt parallel und ab 2026
ausschließlich auf Hochschulebene.
Die Hebammenschule (damals:
Braunschweiger Hebammenlehran-
stalt) gehört mit zu den ältesten
Ausbildungsstätten Deutschlands.
Seit 1751 werden hier Hebammen-
schüler_innen unterrichtet.

Ausbildung im Klinikum Braunschweig

!!! Nur noch 8 Wochen !!!
dann ist Weihnachten!

JETZT BESTELLEN!
Frische Gänse, Puten, Barberie 

Flugente.Auch TeileBrust und Keule

Harzer Frischwild! Teile v. Hirsch, Reh,

Wildschwein bratfertig

Im Angebot Hirschrouladen

Geflügel Bordan, SZ-Watenstedt

Telefon 05341 22 22 0

KKLEINANZEIGENLEINANZEIGEN

Ankauf
Kaufe Bücher aus allen Bereichen
(keine Romane). A. Ehbrecht Tel. 05174-8397

Geschäftliche Empfehlungen

Einrichtung Home Office: Diverse
Schreibtische und Büromaterial (ge-
braucht) für die Einrichtung von
Home Office für wenig Geld abzu-
geben. Tel. 01 57 57/400 355.

Verkäufe

ADN Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine

Telefon 0531 - 48 11 471
oder 0800 - 10 12 324

Auch Video- & Telefonberatung

Kapitalanlage
Gewerbepark 10.000 qm
Hallen 2.500 qm
zu verkaufen.

Lage: Staßfurt - 
neues Industriegebiet

Kaufpreis: 500.000 € VB

Telefon 0531/38 000 13

Immobilien /Verkauf

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Fliesenleger: 0531 122 8821

Verschiedenes

Brunnenbauer für meinen Privatgarten

in Hordorf gesucht. Tel. 0154 54400355

Fliesenleger für Terrassenverfugung

privat gesucht. Tel. 0531 38 000 13

Ankauf/Auto
Kaufe Autos ohne KAT - 05361-7022475

Camping/Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa

Herausgeber und Verleger:
CV Comet Verlag GmbH

Niederlassung: 
Im Remenfeld 5, 38104 Braunschweig
Verlag: Tel.:    05 31/3 80 00-0
Anzeigen: Tel.:    05 31/3 80 00-10

Fax: 05 31/3 80 00-20
E-mail: info@braunschweigreport.de
Redaktion: Felix Runder VisdP (1)

Prof. Dr. Gerd Biegel
Matthias Schumacher
Sven-David Müller

Anzeigenleitung: Hans-Joachim Kröber (2)
Gestaltung, Satz + Druck (3): 
1, 2, 3: CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5, 38104 Braunschweig
www.braunschweigreport.de

34. Jahrgang

Gewinnspiele/Verlosungen
Datenschutzhinweise nach DGSVO erhalten
Sie unter www.braunschweigreport.de/ Daten-
schutz oder info@braunschweig report.de.

Wir beziehen Naturstrom der TEAG aus 
100 Prozent regenerativer Erzeugung und 
drucken auf recyceltem, umweltfreundlichem
Papier.

Impressum
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Elf Hebammen starten nach bestandenem Staatsexamen in
die berufliche Zukunft. Foto: Klinikum Braunschweig / Murtaza Rashidi
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SSTELLENMARKTTELLENMARKT

BBuucchhhhaalltteerr (m/w/d)
von Verlagsgesellschaft für halb-
tags gesucht. CV COMET Verlag
GmbH, Tel. 0531/38 000-19

SSCCHHUULLDDEENN??  WWiirr  hheellffeenn  ssooffoorrtt!!
Anerkannte Schuldner-/Sozial- und
Insolvenzberatungsstelle des Landes
Niedersachsen – info@bss-beratung.de
ERSTBERATUNG KOSTENLOS
KOSTENÜBERNAHME MÖGLICH
Psychologische Hilfe durch Psychologin
BSS e.V. gemeinnütziger Verein
Tel. (0531) 2876431

Wir suchen einen Allround-Handwer-
ker/ Maler  (m/w/d) zur Renovierung
einer Eigentumswohnung, für Verle-
gung von Laminat u.s.w., Telefon
(0531) 3800093

Berufskraftfahrer/in 
für Nah- und Fern-

verkehr    
Führerscheinklasse CE

Fahrerkarte inkl. Module
sowie

Aushilfsfahrer/in
gerne auch Rentner/in

sucht ab sofort

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-71

Zur Verstärkung 
suchen wir in Vollzeit

Fahrzeugaufberei-
ter/

Wäscher m/w/d
für Nutzfahrzeuge

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-70

Zur Verstärkung suchen
wir in Vollzeit

Shuttlefahrer m/w/d    
für Sattelauflieger
+ Anhängerzüge

für den Nahverkehr
mit Führerscheinklasse CE

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-70

Zur Verstärkung suchen
wir 

Mitarbeiter 
m/w/d

für unsere 
LKW-Werkstatt 

in Vollzeit

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-70

Die Dachstiftung Diakonie sucht für die Diakonischen 

Jugend- und Familienhilfe Kästorf GmbH in Wolfenbüttel 

und Gifhorn zum nächstmöglichen Termin:

Pädagogische Fachkräfte (d/m/w) 
im stationären Bereich 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Stellenportal

unter

https://www.dachstiftung-diakonie.de/mitarbeiten/online-stellenboerse/

oder per E-Mail an jobs@dachstiftung-diakonie.de.

Auskünfte erteilt Frau Halhuber unter Tel. 0 53 71 / 721 331.

Redaktionsmitarbeiter Redaktionsmitarbeiter (m/w/d)(m/w/d)

VVolontär olontär (m/w/d)(m/w/d)

Für unsere monatlich erscheinenden Magazine suchen wir

für Print und Onlinezeitung –
ab sofort in Teilzeit bei flexibler Arbeitszeit.

Redaktionserfahrung ist erforderlich und möglichst
Kenntnisse in QuarkXPress und WordPress.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

info@comet-verlag.de oder Telefon 0531/3800093

Wir suchen

Zusteller
(m/w/d)
für einige Gebiete in
Braunschweig

Für weitere Infos:
CV Comet Verlag GmbH
Telefon: 0531 / 38 000 93
info@braunschweigreport.de

KLEINANZEIGEN-ANNAHME
� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Noch ist es nur eine Moment-
aufnahme, dass die Braun-
schweiger Eintracht einen Platz
unter den ersten Dreien der
Tabelle der 
3. Liga belegt. Doch die Anhän-

ger  der Eintracht wissen um
den  schweren Saisonstart mit
einer völlig neu formierten
Mannschaft, und so skandierten
sie spätestens nach dem Treffer
zum 2:0 beim Aufsteiger TSV
Havelse im verhassten Nieder-
sachsen Stadion von Hannover:
„Der BTSV ist wieder da!“ Rund
1.600 Eintrachtfans hatten den
Corona-Auflagen getrotzt,
waren lautstärker als die Besu-
cher des Dorf-Clubs aus
Havelse, der zu den teuren
Bedingungen das fast 60.000
Fans fassende Stadion anmieten
muss, um den Drittligabedin-
gungen zu genügen. Freizeit-
fussballer gegen einen Profi-
club, es wäre unfair die Leistung
des TSV zu schmälern, denn
auch die Spieler von Eintrachts
Meistermannschaft von 1967
gingen zumindest halbtäglich
ihren normalen Berufen weiter
nach. „Geduld“ hatte Trainer
Schiele eingefordert, in Erwar-
tung einer massiven Havelse-
Kette mit fast allen Elf des

Potentials vor oder im eigenen
Strafraum. Und so konnte auch
Julius Düker, Ex-Eintrachtlicher
mit dem Prä für spektakuläre
Tore in der Nachspielzeit kaum
in der Offensive glänzen. Dem

1:0 durch den ersten Saisontref-
fer von Consbruch nach 25
Minuten folgte keine bedin-
gungslose Offensive der Gast-
geber, Jasmin Fejzic verbrachte
den ruhigsten Nachmittag der
Saison. Schulz, Lauberbach und
der wieder genesene Müller
schossen und köpften die
Löwen in der zweiten Halbzeit
zu ihrem höchsten Saisonsieg
und damit auf den Aufstiegs-
rang.
Schon vor Wochenfrist hatten
die Löwen im Heimspiel gegen
Dortmund II den eigenen
Anhang mit vier Treffern ver-
wöhnt. „Der Trainer hat mir
gesagt, dass ich öfter einfach
mal schiessen soll. Ein Tor zu
erzielen macht natürlich Spass,
das tut gut.“ Mit zwei Toren
konnte sich Neuzugang Bryan
Henning erstmals in die Tor-
schützenliste bei der Eintracht
eintragen, sorgte damit gleich-
zeitig für die 2:1 Pausenfüh-
rung. In vier turbulenten Minu-
ten hatten die Westfalen

zunächst die 1:0 Führung egali-
siert, jedoch traf Henning in
Minute 15 erneut mit einem
Linksschuss ins Schwarze. Spä-
testens mit dem Treffer durch
Zauner nach Vorlage von Hen-
ning in der 62. Minute wähnten
sich die Braunschweiger auf der
Siegesstrasse, doch Dortmund
krönte die eigenen Offensivbe-
mühungen mit dem Anschluss-
treffer. Der BVB drückte auf den
Ausgleich, die Eintracht kon-
terte im eigenen Stadion. Es war
kein Spiel für schwache Nerven,
denn kurz vor dem Ablauf der
regulären Spielzeit zeigte
Schiedsrichter  Erbst auf den
Punkt: Elfmeter für Dortmund,
nachdem Wiebe nach einem
Freistoss der Gäste der 
Ball an die Hand gesprungen
war. Mit einer glänzenden
Parade entschärfte Jasmin Fejzic
den scharf getretenen Ball von

Taz im linken Toreck. Und als der
eingewechselte Kobylanski in
der Nachspielzeit einen muster-
gültig vorgetragenen Konter
zum 4:2 vollendete, kannte der
Jubel der 9.000 Eintrachtfans
keine Grenzen mehr.
Die eingespielte Defensive vor
Fejzic mit Wiebe, Behrendt,
Schultz, Schlüter und  Nikolaou
blieb bereits in sieben von 
13 Partien ohne Gegentreffer.
Mit 23 selbst erzielten Treffern
belohnten sich die Spieler von
Trainer Schiele für herzerfri-
schenden Angriffsfussball. In
dieser Form zählen die Blau-
Gelben inzwischen zu den
Favoriten im Aufstiegsrennen.
Sollte die Erfolgsserie anhalten,
muss der Zweijahresplan für
die Rückkehr in Liga II über-
dacht werden – im positiven
Sinne. 

Matthias Schumacher

Der BTSV ist wieder da
Erst zwei Niederlagen seit Saisonbeginn

Gute Stimmung auf den Rängen im Eintracht Stadion.

Die Blau-Gelben bejubeln die Tore von Hennings. 
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Seit sechs Spielen sind die Löwen
aus Braunschweig ungeschlagen,
belegen aktuell den zweiten Tabel-
lenrang. Vor dem absoluten Top-
spiel Ende November beim Tabel-
lenführer, dem 1. FC Magdeburg,
muss die Mannschaft von Trainer
Michael Schiele im Ligaalltag
beweisen, dass sie zu Recht oben
mitspielt. Man spricht von 'lösba-
ren Aufgaben', aber auch Mann-
schaften wie Wehen-Wiesbaden,
Türkgücü München und die 
Kickers aus Würzburg müssen erst
besiegt werden.

Samstag, 30.10.21 14 Uhr
Eintracht–Wehen-Wiesbaden
"Wir haben den bisherigen Saison-
verlauf und die fehlende Konstanz
der Mannschaft intensiv analysiert
und uns nach reiflicher Überlegung
für diesen harten Schnitt entschie-
den.“ Vor dem Auswärtsspiel an
der Hamburger Strasse wurde der
Trainer der Hessen Rüdiger Rehm
entlassen. Nur einen Punkt erobert

aus den letzten drei Spielen und
damit das Saisonspiel oben mitzu-
spielen etwas aus den Augen ver-
loren – in der hessischen Landes-
hauptstadt wurde die Reissleine
gezogen. Seit Februar 2017 war
Rehm Cheftrainer, mit ihm waren
die Wiesbadener 2019 in die 
2. Liga aufgestiegen. Betreut 
werden die Spieler in Braun-
schweig von den bisherigen 
Assistenztrainern zusammen mit
Marjan Petkovic, Eintrachts Auf-
stiegstorwart in die Bundesliga
2013. Von drei Partien im Eintracht

Stadion konnte Wehen zwei Mal
die Punkte aus Braunschweig ent-
führen.
Montag, 08.11.21 19 Uhr
Würzburger Kickers - Eintracht
Mit den Würzburger Kickers feierte
Eintracht Trainer Michael Schiele
2020 den Zweitligaaufstieg. Bei
seiner Rückkehr in die Arena in
Würzburg zählen aber nur 
3 Punkte für Blau-Gelb ohne Rück-

sicht auf die prekäre Tabellensitua-
tion der Hausherren. Nur vier
erzielte Treffer und erst ein Heim-
sieg sprechen nicht unbedingt von
Heimstärke der Bayern in dieser
Spielzeit. „Wir wollen den Bock
umstossen!“ Trainer Danny
Schwarz übernahm im Oktober die
Verantwortung in Würzburg, blieb
zuletzt mit seinem Team drei Mal in
Folge ungeschlagen. Nach schwa-
chen Saisonstart drohte der Abstei-
ger in die Regionalliga durchge-
reicht zu werden. Nur wenn die
Eintracht sich nicht von der
schlechten Platzierung der Kickers
blenden lässt, kann die erfolgrei-
che Auswärtsbilanz der Löwen
weiter ausgebaut werden.
Samstag, 20.11.21 14 Uhr
Eintracht – Türkgücü München
Am 16. Spieltag erwartet die Ein-
tracht  die Mannschaft von Türk-
gücü München. Es ist das erste
Aufeinandertreffen im Kampf um
Ligapunkte. Auch die Bayern
haben in dieser Spielzeit bereits
den Cheftrainerposten neu besetzt,
Peter Hyballa löste im September
Petr Ruman ab. 21 Spieler haben
vor Saisonbeginn den Verein ver-
lassen und wurden durch 17 Neu-
zugänge ersetzt. Seit 2016 ist
Hasan Kivran als Präsident und
Geldgeber aktiv und besitzt 89 Pro-

zent der Anteile an der Türkgücü
München Fußball GmbH. Seit sei-
nem Engagement schaffte der Klub
den Durchmarsch von der Landes-
liga über die Bayernliga und die
Regionalliga bis in die 3. Liga und
somit in den Profifussball. Nach 
der letzten erfolgreichen Drittliga-
saison belegen die Bayern aktuell
einen Platz im Mittelfeld der
Tabelle.
„Von Spiel zu Spiel denken“ - die
Devise von Eintrachts Verantwortli-
chen wird die Vorfreude der Ein-
trachtfans auf den 27. November
nicht schmälern, wenn die Ein-
tracht zum Topspiel der 3. Liga zum
1. FC Magdeburg reist…

Matthias Schumacher

Liga-Alltag und ein Topspiel
Eintracht vor interessanten Aufgaben

1. FC Magdeburg 13 26:13 28
Eintracht Braunschweig 13 23:14 23
1. FC Saarbrücken 13 21:16 21
VfL Osnabrück 13 16:11 21
SV Waldhof Mannheim 12 18:10 20
Borussia Dortmund II 13 20:16 20 
1. FC Kaiserslautern 12 18: 9 19
Viktoria Berlin 13 21:13 18
SV Wehen Wiesbaden 13      16:12        18
Hallerscher FC 13 21:20        18      
SV Meppen 13 16:20 18
Türkgücü München 13 15:19   18
FSV Zwickau 13      15:16 16
SC Verl  13      23:25 16
SC Freiburg II 13 11:18 16
TSV 1860 München 12       11:12 14
MSV Duisburg 13 16:22 13
Viktoria Köln 13 15:21 13
Würzburger Kickers 13 8:17 11
TSV Havelse 13 10:32         7

Verein                         Spiele   Tore  Punkte
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Kampf um jeden Ball gegen Dortmund II. 
Fotos (4): Matthias Schumacher

Pfeilschnell und torhungrig:
Pena Zauner. 
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Wer sein Handy verloren hat,
macht sich meist sofort auf die
Suche danach, etwa über einen
Anruf oder eine Ortungs-App.
Bleibt das jedoch erfolglos, muss
die SIM-Karte schnell gesperrt wer-
den. So wird verhindert, dass der
Finder oder Dieb die Telefonrech-
nung mit teuren Anrufen in die
Höhe springen lässt. Über den
kostenfreien Sperr-Notruf 116
116* kann die SIM-Karte schnell
und einfach deaktiviert werden,
vorausgesetzt der Mobilfunkanbie-
ter ist dem Sperr-Notruf angeschlos-
sen. Ansonsten kontaktiert man den
Anbieter direkt.
SIM-Karten, Zahlungskarten, Perso-
nalausweis - was genau kann alles
über den Sperr-Notruf gesperrt wer-
den? Was benötige ich für eine
Sperre? Wie läuft das ab? Unter
dem Motto „Verlust gemerkt. Sofort
gesperrt.“ beantwortet der Sperr-
Notruf auf seiner neu gestalteten
Webseite die häufigsten Fragen
rund um das Thema Sperren.

Bei Handy-Verlust
sofort reagieren!

RRAATGEBERTGEBER

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Dezember 2021 
am 17.12.2021, ist Mittwoch,

der 15.2.2021, 18 Uhr.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben
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Anzeige Viel Spaß beim Rätseln
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BS, Madamenweg
21.10.2021, 6.45 Uhr
Die Polizei ermittelt wegen
eines versuchten Sexualdelikts
und bittet um Hinweise aus
der Bevölkerung.
Am Donnerstagmorgen, gegen
06.45 Uhr, ging eine junge
Frau den Madamenweg ent-
lang. An den Gehweg, den sie
nutze, grenzte ein Grünstreifen
mit einem Gebüsch und einem
Strom- oder Trafohäuschen an.
An dieser Stelle in Höhe der
Einmündung An der Horst
tauchte ein schwarzgekleideter
Mann auf, der die junge Frau
in Richtung des Gebüschs und
des Stromhäuschens gezerrt
habe. Die Frau habe sich zur
Wehr setzen und befreien kön-

nen, so dass sie anschließend
Flucht ergreifen konnte.
Den alarmierten Polizeibeam-
ten beschrieb sie den Mann
wie folgt: 
- ca. 180 cm groß 
- 40 Jahre oder älter 
- korpulenter Oberkörper 
- schwarze, gefütterte 

Windjacke 
- schwarze Mütze und Kapuze
- schwarzes Tuch vor dem 

Mund 
- schwarze Cargohose 
- schwarze Schuhe
Die Polizei bittet Zeugen, die
den Vorfall beobachtet haben
oder Hinweise zu dem Mann
geben können, sich beim Kri-
minaldauerdienst unter
0531/476-2516 zu melden.

Versuchte Vergewaltigung 
Zeugen gesucht

Falsche Ärzte am Telefon.
Trickbetrüger bedienen sich bei
ihren Anrufen einer neuen
Legende, das haben aktuelle
Analysen des LKA Niedersach-
sen ergeben. 
Erstmals werden die ahnungs-
losen Opfer von Unbekannten
angerufen, die sich als ärztli-
ches Fachpersonal ausgeben.
Der Täter schockt die Angerufe-
nen mit einer erfundenen
Geschichte, in der ein Angehö-
riger ins Krankenhaus eingelie-
fert worden sei. Angeblich sei
dieser schwer krank oder ver-
letzt und nicht ansprechbar.
Nur spezielle Medikamente
(etwa bei einem plötzlich
schweren Corona-Verlauf) oder
eine Operation könnten ihn ret-
ten. Dafür würde aber sofort

eine hohe Summe Geld benö-
tigt. Die Täter versetzen ihre
Opfer auf diese Weise in einen
Schockzustand und setzen sie
dann massiv und professionell
unter Druck.
Bereits in mehreren Fällen (hohe
einstellige Anzahl) haben die
Betrüger auf diese Weise in den
vergangenen Monaten in Nie-
dersachen Erfolg gehabt und
durchschnittlich Beträge im mitt-
leren fünfstelligen Bereich
erlangt. Die Anrufe erhielten
laut LKA-Analysen mehrheitlich
Menschen im Alter ab 60 Jah-
ren. Damit ist die gleiche Ziel-
gruppe betroffen, die auch beim
Enkeltrick im Fokus steht.
Aus diesen vorherigen Ermittlun-
gen ist bekannt, dass die Betrüger
anhand von Namen und Telefon-

nummern auf das Alter ihrer
Opfer schließen. Wer hinter der
neuen Masche steckt, ist noch
Gegenstand von Ermittlungen.
Auffällig ist, dass die Anzahl der
bekannt gewordenen Fälle von
"falschen Ärzten" in ähnlichem
Maße ansteigt, wie die der
Enkeltricks sinkt. Besonders
deutlich wird dies mit einem
Blick auf die Eingangsstatistik
von Straftaten im August: Die
Anzahl der Fälle klassischer
Enkeltricks sank etwa um 30 Pro-
zent, während die der falschen
Ärzte um ca. 30 Prozent anstieg.
Insgesamt weist die Eingangs-
statistik des LKA seit Jahresbe-
ginn eine mittlere dreistellige An-
zahl von Taten mit "falschen
Ärzten" auf. Die Dunkelziffer
dürfte jedoch sehr viel höher

liegen.
Aus aktuellem Anlass warnt
deshalb das LKA Niedersach-
sen und gibt folgende Tipps:
– Seien Sie misstrauisch, wenn
ein unbekannter Anrufer Sie mit
einem beunruhigenden Sach-
verhalt konfrontiert (Unfall,
Koma eines Angehörigen) und
dabei Geld von Ihnen fordert.
– Hinterfragen Sie die Richtigkeit
der Angaben. Lassen Sie sich
ggf. die Erreichbarkeit des Kran-
kenhauses geben. Legen Sie auf.
Überprüfen Sie die Nummer und
rufen Sie erneut an.
– Nehmen Sie Kontakt mit dem
vermeintlich in Lebensgefahr
schwebenden Angehörigen
oder anderen Familienmitglie-
dern auf.
– Informieren Sie die Polizei.

Achtung: Betrüger geben sich als Ärzte aus
Landeskriminalamt Niedersachsen warnt vor neuer Betrugsmasche 

Braunschweig, Querum
7.10.2021, 10.45 Uhr
Polizei sucht Zeugen zu einem
Verkehrsunfall zwischen einem
Pkw und einem älteren Herrn.
Wer kann Angaben zu dem
Fahrzeug machen?
Am Donnerstagvormittag, ge-
gen 10.45 Uhr, ging ein 80-
Jähriger aus Richtung Beven-
roder Straße kommend die
Straße Im Fischerkamp ent-
lang. 
Bei dieser Straße handelt es
sich um einen verkehrsberu-
higten Bereich, so dass der
Fußgänger die Fahrbahn
nutzte.
Als sich von hinten ein Fahr-
zeug näherte, habe der Fahrer
mehrfach die Hupe betätigt
und sei an den Fußgänger her-
angefahren.
Als sich der 80-Jährige in Höhe
der Beifahrerseite des Fahr-
zeugs befand, habe er den
Fahrzeugführer auf sein Ver-

halten ansprechen wollen.
Dieser beschleunigte seinen
Wagen jedoch abrupt und der
Senior kam zu Fall. Er zog sich
Verletzungen zu, die im Kran-
kenhaus behandelt werden
mussten.
Der Fahrzeugführer setzte
seine Fahrt jedoch durch den
Fischerkamp in Richtung Dib-
besdorfer Straße fort, ohne
sich um den Verletzten zu
kümmern.
Bei dem Pkw habe es sich um
einen VW T-Roc oder VW T-
Cross mit einer türkisfarbenen
Lackierung gehandelt.
Der Fahrer des Wagens sei
etwa 25 bis 35 Jahre und sein
Beifahrer etwa 60 Jahre alt
gewesen.
Die Polizei sucht nun Zeugen,
die das Unfallgeschehen beob-
achtet haben.
Hinweise bitte an den Ver-
kehrsunfalldienst unter 0531/
476-3935.

Verkehrsunfall in einer Spielstraße
Autofahrer flüchtete - Zeugen gesucht
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Lager!


